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Haushalt 2023
Am 13. Dezember 2022 wurde vom Gemeinderat die Haushaltssatzung mit dem 
Haushaltsplan für das Jahr 2023 beschlossen.

Eines der derzeit meist benutzten, gelesenen und gehörten Wörter in unserem 
Sprachgebrauch ist der Begriff „Krise“. Coronakrise, Ukrainekrise, Energiekrise, 
Wirtschaftskrise, Klimakrise, Flüchtlingskrise, Inflationskrise, Lieferkrise und 
sogar der Begriff Polykrise wurde neu geschaffen. Eine Krise jagt die nächste. 
Der Staat und somit auch wir stehen gerade vor der gewaltigen Aufgabe mit 
diesen verschiedenen Krisen gleichzeitig umgehen zu müssen. Das ist ein echter 
Stresstest für die Politik, aber auch für die Gesellschaft.

Im Jahr 2023 gelingt es uns trotz großen Einsparbemühungen, pauschalen Kürzungen und Einnahmeer-
höhungen nicht, einen ausgeglichenen Haushalt aufzustellen. Insgesamt stehen den Aufwendungen 
von 38,5 Mio. € lediglich Erträge von 37,8 Mio. € gegenüber. Das bedeutet, dass wir im laufenden 
Betrieb einen Verlust von knapp 759.000 € verzeichnen müssen. Dank einer sparsamen Bewirtschaf-
tung der Haushaltsmittel durch Verwaltung und Gemeinderat in den vergangenen Jahren können wir 
dieses Defizit aktuell noch mit einer Rücklage aus Überschüssen der vergangenen Jahre abdecken.

Die Bundesregierung prognostiziert, dass deutsche Wirtschaft in den nächsten 2-3 Quartalen in die 
Rezession abrutschen wird. Gleichzeitig wird die Inflation auch 2023 weiterhin hoch sein, laut Prognose 
bei 7 Prozent. Übersetzt auf unseren Stadthaushalt bedeutet dies: Die Ausgaben steigen, während die 
Einnahmen sinken. Bereits heute schlagen die Verteuerungen im Energiebereich voll durch. Gegen-
über dem Vorjahr musste der Planansatz bei den Strom- und Energiekosten um insgesamt 632.000 € 
auf 1,369 Mio. € erhöht werden. Unser Haushalt ist im höchsten Maße konjunkturabhängig und als 
steuerschwache Gemeinde hängen wir unmittelbar am „Tropf des Landes“. Einkommenssteuer- und 
Umsatzsteueranteil sind für uns wichtige Einnahmegrößen, die wir durch Eigenleistung nicht kom-
pensieren können.

Schön wäre es, wenn uns dabei Abraham Licolns Lebensweisheit: „Halte dir jeden Tag 30 Minuten für 
deine Sorgen frei und in dieser Zeit mache ein Nickerchen“ bei der Krisenbewältigung helfen würde. 
Doch leider ist hier wegschauen und ausruhen der falsche Weg.

Das Generieren von Mehreinnahmen war und ist zwingend notwendig, damit wir uns die bestehenden 
Angebote und Investitionen in die Zukunft, weiter leisten können. Gemeinderat und Verwaltung haben 
dies erkannt und aktiv an der Steigerung der Ertragskraft im Haushalt 2023 „gearbeitet“. So wurden 
die seit 2006 unverändert geltenden Hebesätze in der Grundsteuer A + B um 30 Prozentpunkte zum 
01.01.2023 angepasst und der Steuersatz bei der Vergnügungssteuer um 5 Prozentpunkte erhöht. 
Auch der Bereich der Kindertagesstätten wurde in den Fokus genommen. Hier ist seit Jahren ein 
ungebremster Kostenanstieg zu verzeichnen. Aufgrund freiwilliger Leistungen der Stadt Erbach, die 
sich einerseits negativ auf die Kostenstruktur auswirken und andererseits zu Einnahmeausfällen bei 
den Elternbeiträgen führen wird die vom Land vorgegebene Zielmarke einer Deckung der Kosten zu 
20% aus den Elternbeiträgen seit Jahren deutlich verfehlt. Neben den finanziellen Effekten führt dies 
vor allem auch zu einer Fehlsteuerung der Inanspruchnahme von Betreuungsleistungen. Deshalb war 
sowohl aus finanzieller Sicht, wie auch vor dem Hintergrund des enormen Personalmangels im Kinder-
betreuungsbereich eine Anpassung unserer Leistungen und der Entgelte an das Niveau benachbarter 
Kommunen dringend angezeigt.

Insgesamt führen die beschlossenen Maßnahmen zu einer Verbesserung des Haushalts um jährlich 
ca. 600.000 €.
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Uns ist klar, dass diese Mehrbelastung für unsere Bürgerinnen und Bürger in dieser derzeitigen schwieri-
gen Lage nicht einfach ist. Die Schritte waren aber notwendig und gerechtfertigt, um die anhaltende und 
ständig sich vergrößernde Lücke zwischen Aufwendungen und Erträgen zu verkleinern. 

Wir handeln mit dem Haushalt 2023 zudem nach dem Prinzip von Keynes, nachdem der Staat, durch 
antizyklisches Verhalten, in Krisenzeiten verstärkt einzuspringen hat. Deshalb halten wir an unserem 
geplanten Investitionsprogramm fest. Unsere derzeitige Liquidität reicht allerdings zur Finanzierung aller 
geplanten Investitionen nicht aus. Gleichzeitig kann die Stadt im Unterschied zum Bund keinen 
„Wumms“ oder „Doppelwumms“ generieren und Sonderhaushalte auflegen.  
Um das volle Investitionsprogramm auch in den nächsten Jahren umsetzen zu können ist 2023 eine neue 
Kreditaufnahme in Höhe von 0,9 Mio. € notwendig.  

Auch im Eigenbetrieb Wasser ist im Jahr 2023 eine Kreditaufnahme in Höhe von 0,4 Mio. € nötig, um die 
für eine funktionierende und sichere Wasserversorgung notwendigen Investitionen tätigen zu können.  

Zum Ende des Jahres 2023 beläuft sich die gesamte Pro-Kopf-Verschuldung (Stadt mit Eigenbetrieb) auf 
675 € pro Einwohner. Damit liegen wir 543 € unter dem Landesschnitt von 1.218 € pro Einwohner (Stand 
31.12.2021).  

Trotz aller Herausforderungen und manch düsterer Prognose können wir aus Sicht der Stadt durchaus 
zuversichtlich ins Jahr 2023 blicken. Bereits in den vergangenen Krisenjahren konnten wir unsere Aufga-
ben ohne größere Einschränkungen erfüllen und unsere Infrastruktur – wie zuletzt mit der Inbetrieb-
nahme der neuen Sporthalle weiter ausbauen. Gleichzeitig konnten wir uns durch eine bodenständige 
Politik und wirtschaftliches Handeln eine gute Ausgangsbasis erarbeiten, um auch schwierigere Zeiten 
überstehen zu können. Damit wird es uns gelingen, Ihnen, unseren Bürgerinnen und Bürgern auch im 
kommenden Jahr das gesamte breite Spektrum an Dienstleistungen uneingeschränkt anbieten zu kön-
nen und darüber hinaus unsere Infrastruktur für ein lebenswertes Erbach zukunftsfähig aufzustellen und 
weiterzuentwickeln. 

Petra Schnierer Achim Gaus 
Bürgermeister 
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Petra Schnierer                       Achim Gaus
                         Bürgermeister

Haushalt 2023 - Daten und Fakten 

Maßnahme mit Volumen > 250.000 € 
Rathaus Erbach, Neubau 500.000 
Bauhof Erwerb Fahrzeuge 250.000 
Erwerb von Grundstücken 1.000.000 
Schillerschule – Sanierung BA 1 250.000 
Verlegung Heizungsanlage und Neuanbindung Gebäude 320.000 
Jahnhalle Abbruch 500.000 
Stadtkernsanierung, Grünfläche auf der Wühre 400.000 
Breitband, Weisse Flecken 1.000.000 
Straßenbau Erbach, Erlenbachstraße 1.200.000 
Hochwasserschutz Innenstadt 500.000 

Maßnahmen mit Volumen > 50.000 € im Eigenbetrieb Wasserversorgung 
Verschiedenes 5.000 
bewegl. Vermögensgegenstände (2023: Bus) 60.000 
Wasserleitung Ortsstraße, Ringingen 75.000 
Photovoltaikanlage TB Kehr 35.000 
Erneuerung Ringingen Druckerhöhungsanlage 150.000 
Bach Leitungsverbindung Ehinger Steig 25.000 
TB Ringingen Notstromanlage 150.000 
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ELEMENTARE  
MUSIKPÄDAGOGIK 

Musik mit 
allen Sinnen 

erleben! 
 
 
 
 
 
 
 

Kurs I: 4-18 Monate  
Kurs II: 1 ½-3 Jahre  
Dauer: 45 Minuten 
 
Der Musikgarten lädt Kinder ab dem Säuglingsalter und deren Bezugsperson zum gemeinsamen Musizie-
ren ein. Jedes Kind hat eine angeborene Fähigkeit zum Singen und zur rhythmischen Bewegung. Das Ziel 
des Musikgartens ist, Kinder spielerisch an Musik heranzuführen. Dies wird im Unterrichtskonzept des 
Musikgartens durch Wiegenlieder, Kniereiter und Tänze umgesetzt. Auch das Spielen mit Instrumenten, 
welches von den Kindern interessiert beobachtet und mit allen Sinnen erforscht wird, gehört dazu. In ruhi-
ger Atmosphäre und unter fachkundiger Leitung können alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen ein Gefühl 
für die Schönheit der Musik und deren Wirkung erfahren.  
 
Gruppengröße:  
5-8 Kinder mit Bezugspersonen  
Termine:  
Dienstag- und Donnerstagvormi�ag  
Ort: Musikschule Erbach 
www.erbach-donau.de/musikschule 

Eins�eg ab März 23  
Anmeldung ab sofort  

 
Öffnungszeiten Stadtverwaltung Rathaus 
Bürgerbüro 
Montag bis Mittwoch 08.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr 

Zentrale Stadt Erbach Telefon 07305/9676-0 
Terminvereinbarung 24/7 unter www.erbach-donau.de 

Übrige Dienststellen 
Montag, Mittwoch, Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 
Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind jederzeit nach Terminvereinbarung 
möglich. 
Rund um die Uhr für Sie da unter www. erbach-donau.de 
Hier finden Sie unter anderem: Aktuelles; Informationen; Vordrucke und vieles mehr. Einfach 
reinklicken! 

 
Öffnungszeiten des Testzentrums am Erbacher Badesee
Montag bis Freitag 07.00 bis 18.00 Uhr
Samstag/Sonntag 09.00 bis 18.00 Uhr
Weitere Informationen finden Sie unter
https://honestus-health.de
Tel.: 015259200650, E-Mail: info@honestus-health.de

www.erbach-donau.de/wochenmarkt

Herzlich Willkommen beim Erbacher Wochenmarkt 
Freitag 7:00 bis 13:00 Uhr 

Dienstags wartet zudem der Bauernhof Magg mit seinem Markt-
stand von 14 bis 17.30 Uhr auf dem Rathausplatz.

Kiosk am Erbacher Badesee zu verpachten!
Die Stadt Erbach sucht für 
den Betrieb ihres Kiosks 
während der Badesaison 
(01.05. – 15.09.) einen 
Pächter (w/m/d).
Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte unter 
www.erbach-donau.de.
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis Freitag, den 
3. Februar 2023 an die Stadt Erbach, Frau Schnierer, Schnierer@
erbach-donau.de, Erlenbachstraße 50 in 89155 Erbach

»»»	Termine

E
R

B
A

C
H

» Freitag, 20.01.2023
14:30 Uhr, AWO Erbach, Silchersaal, Seniorennnachmittag
16.00:-20:00 Uhr, TSV Erbach 1911 e.V., Sporthalle, Fußball-
Jugend-Turnier
» Samstag, 21.01.2023
08:00-18:00 Uhr, TSV Erbach 1911 e. V., Sporthalle, Fußball-
Jugend-Turnier

» Sonntag, 22.01.2023
08:00-18:00 Uhr, TSV Erbach 1911 e. V., Sporthalle, Fußball-
Jugend-Turnier
» Montag, 23.01.2023
18:00 Uhr, Stadt Erbach, Kultursaal, Sitzung Technischer 
Ausschuss

Kiosk am Erbacher Badesee zu verpachten! 

Die Stadt Erbach sucht für den Betrieb ihres Kiosks während der Badesaison (01.05. – 15.09.) einen 
Pächter (w/m/d).  
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unter www.erbach-donau.de. 
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis Freitag, den 3. Februar 2023 an die Stadt Er-
bach, Frau Schnierer, Schnierer@erbach-donau.de ,Erlenbachstraße 50 in 89155 Erbach. 
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Neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
bei der Stadtverwaltung

„Eine Verwaltung ist nur so gut, wie 
die Mitarbeiter die darin arbeiten.“
Neuer Mitarbeiter im Bauhof
Seit Anfang Januar freut sich der Bauhof 
über Verstärkung im Team. Herr Günter 
Morath ist gelernter Landschaftsgärtner 
und verfügt über reichlich Berufserfah-
rung im Kommunalbereich.

Neuer Hausmeister für die städtischen 
Liegenschaften
Ebenfalls seit Anfang Januar ist Herr Jo-
chen Häußler als Hausmeister tätig.
Der gelernte Offsetdrucker verfügt über 
eine langjährige Berufserfahrung, welche 
er gewinnbringend bei der Betreuung der 
städtischen Liegenschaften einbringt.
Im Namen der gesamten Stadtverwaltung wünschen wir noch einmal 
ein herzliches Willkommen sowie viel Freude und Erfolg bei der Arbeit.

Alb-Donau-Kreis bereitet neue Notunter-
kunft für Geflüchtete in Erbach vor
„Der furchtbare Krieg in der Ukraine dauert an, die Herrschaft der 
Taliban in Afghanistan wird für viele Menschen dort immer schwerer 
erträglich und auch die Situation in Syrien ist noch weit von einem 
Zustand des Friedens entfernt – um nur einige der vielen Krisen zu 
nennen, die Menschen dazu bewegen,  ihre Heimat zu verlassen. Wir 
müssen uns darauf einstellen, dass auch 2023 eine größere Zahl an 
Geflüchteten in Deutschland ankommt und uns das Land Baden-
Württemberg weiterhin Menschen zur Unterbringung zuweisen 
wird. Um mit den Zuweisungen Schritt halten zu können, arbeiten 
wir als Kreisverwaltung intensiv und ohne Unterlass daran, weitere 
Unterkünfte für Geflüchtete zu schaffen. Wir tun dabei alles uns 
Mögliche, um Hallenbelegungen zu vermeiden und sehen diese als 
Ultima Ratio. Dennoch müssen wir uns darauf vorbereiten“, sagte 
Landrat Heiner Scheffold anlässlich der Vorbereitung einer neuen 
Notunterkunft in der Jahnhalle in Erbach.
Da diese Halle durch die Inbetriebnahme der neugebauten Dreifeld-
halle nicht mehr genutzt wird, bot die Stadt Erbach das Gebäude 
dem Landkreis zur vorübergehenden Unterbringung geflüchteter 
Menschen an. Scheffold: „Ich danke Bürgermeister Achim Gaus und 
dem Erbacher Gemeinderat sehr herzlich für die Bereitstellung der 
Jahnhalle. Die anhaltende bundesweite Notsituation verlangt wei-
terhin große gemeinschaftliche, solidarische Anstrengungen. Die 
Stadt Erbach hat das klar verstanden und lebt diese Solidarität.“
Jahnhalle in Erbach wird zeitnah umgebaut
Die Jahnhalle in Erbach wird die temporäre Notunterkunft in der Mehr-
zweckhalle Blaubeuren-Seißen ersetzen, deren Betrieb zum 28. Februar 
2023 endet. Wie in Seißen soll auch der Aufenthalt in der Jahnhalle 
lediglich als Übergangslösung dienen, bis die Geflüchteten in anderen 
Gemeinschaftsunterkünften, in den Städten und Gemeinden oder bei 
Privatpersonen untergebracht werden können.
Die Umbauarbeiten in der Jahnhalle in Erbach beginnen bereits im 
Januar 2023. Hierbei orientiert sich das Konzept an dem Unterbrin-
gungsmodell in der Mehrzweckhalle Seißen. Es sollen rund 130 Unter-
bringungsplätze geschaffen werden. Der Betrieb wird mit Hilfe des DRK 
Kreisverbandes Ulm/Alb-Donau sowie externen Dienstleistern durch-
geführt, die sich um die soziale Betreuung und die Sicherheit der Men-
schen kümmern. Die Strukturen vor Ort ermöglichen den geflüchteten 
Menschen eine Selbstversorgung in der Unterkunft. Die Notunterkunft 
soll voraussichtlich im Laufe des Februar 2023 bereitstehen. Wann die 

ersten Personen dort untergebracht werden müssen und wie genau 
die Belegung aussehen wird, kann zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht 
eingeschätzt werden. Die Zuteilung von Geflüchteten durch das Land 
wird dem Alb-Donau-Kreis immer nur sehr kurzfristig mitgeteilt.
Klar ist aber, dass der Bedarf an Unterbringungskapazitäten weiterhin 
hoch bleiben wird, da ein Ende des Zustroms an Geflüchteten gegen-
wärtig nicht absehbar ist. Im vergangenen Jahr hat das Land Baden-
Württemberg rund 70 Prozent mehr geflüchtete Menschen aufgenom-
men, als in den Jahren der Flüchtlingskrise 2015/16 insge-samt. Seit 
Jahresbeginn 2022 hat das Landratsamt Alb-Donau-Kreis die Anzahl 
an Plätzen in Gemeinschaftsunterkünften von 447 Plätzen in sieben 
Unterkünften auf aktuell 2.140 Plätze in 27 Unterkünften erweitert.
Landkreis sucht weiter dringend Wohnraum
Deshalb sucht das Landratsamt Alb-Donau-Kreis weiterhin dringend 
nach Wohnraum und Gebäuden zur Unterbringung von Geflüchte-
ten. Alleine im Januar wird das Land Baden-Württemberg dem Kreis 
rund 150 Menschen zuweisen. Das Landratsamt bittet Vermieterinnen 
und Vermieter, die Wohnraum zur Verfügung stellen können, um Kon-
taktaufnahme mit dem Landratsamt per E-Mail unter wohnraum@
alb-donau-kreis.de.
  

 

Haben Sie  
noch Fragen? 
Die Abfallberatung des  
Alb-Donau-Kreises hilft  
Ihnen gerne weiter. 
Telefon: 0731 185-1525
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Achtung  
– „ungarische Familie“  
sammelt einfach alles!

In regelmäßigen Abständen finden sich in 
den Briefkästen Wurfzettel mit dem Aufruf 
eine „ungarische Familie“ durch Spenden 
zu unterstützen. In mangelhaftem Deutsch 
verfasst, werden Gegenstände aufgelistet,  
die benötigt werden. 

Die Art und Weise der Sammlung deutet 
allerdings mehr auf eine gewerbliche Samm-
lung hin. Auch hat sich in der Vergangenheit 
gezeigt, dass von diesen Sammlern nur die 
Dinge mitgenommen werden, die den  
größtmöglichen Gewinn versprechen.  
Der Rest wird entweder stehen gelassen  
oder in der freien Landschaft entsorgt. 

Nicht nur deshalb ist  
diese Aktion fragwürdig. 

Neben harmlosen Gegenständen wie  
Schlittschuhe oder „Schi latte (Snowboard)“ 
werden auch gefährliche Abfälle wie z. B. 
Altfahrzeuge oder Elektroaltgeräte gesammelt.  

Diese Abfälle dürfen nur in dafür zugelasse-
nen Einrichtungen entsorgt werden. Verstöße 
dagegen stellen eine Ordnungswidrigkeit dar. 
Auch wer im Rahmen solcher Sammlungen 
gefährliche Abfälle zur Abholung bereitstellt, 
muss mit einem Bußgeldverfahren rechnen.

Deshalb ein guter Rat: 
Spenden Sie noch gebrauchsfähige  
Gegenstände nur an Organisationen,  
die ihnen bekannt sind. 

Oder verschenken Sie ihre noch brauch-
baren, aber nicht mehr benötigten Haushalts-
gegenstände direkt über unsere Online- 
Fundgrube. Mehr darüber erfah-
ren Sie unter www.alb-donau-
kreis.de/fundgrube/index.html 

Damit 
Ihre „Spende“ 

nicht so endet!

Deponien am 24. Januar geschlossen
Wegen einer betrieblichen Veranstaltung sind am Dienstag, 24. 
Januar 2023, die Deponien „Roter Hau“ in Ehingen-Stetten und 
„Unter Kaltenbuch“ in Laichingen-Suppingen außerplanmäßig ge-
schlossen. Die Entsorgungszentren sind davon nicht betroffen, ihre 
Dienstags-Öffnungszeiten sind 9-17 Uhr. Die Wertstoffhöfe und 
Grüngut-Annahmestellen des Alb-Donau-Kreises sowie die Deponie 
Ehingen-Litzholz sind dienstags generell geschlossen.
AEG Gefrierschrank, 4 Schubladen, Höhe 85 cm, nur Abholung 
07305/3504

Neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei der Stadtverwaltung 

„Eine Verwaltung ist nur so gut, wie die Mitarbeiter die darin arbeiten.“ 

Neuer Mitarbeiter im Bauhof 
Seit Anfang Januar freut sich der Bauhof über 
Verstärkung im Team. Herr Günter Morath ist 
gelernter Landschaftsgärtner und verfügt über 
reichlich Berufserfahrung im Kommunalbereich. 

Neuer Hausmeister für die städtischen 
Liegenschaften  
Ebenfalls seit 
Anfang Januar ist 
Herr Jochen 
Häußler als 
Hausmeister tätig. 
Der gelernte 
Offsetdrucker 

verfügt über eine langjährige Berufserfahrung, 
welche er gewinnbringend bei der Betreuung der 
städtischen Liegenschaften einbringt.  

Im Namen der gesamten Stadtverwaltung 
wünschen wir noch einmal ein herzliches 
Willkomm en sowie viel Freude und Erfolg bei der 
Arbeit.  

Neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei der Stadtverwaltung 

„Eine Verwaltung ist nur so gut, wie die Mitarbeiter die darin arbeiten.“ 

Neuer Mitarbeiter im Bauhof 
Seit Anfang Januar freut sich der Bauhof über 
Verstärkung im Team. Herr Günter Morath ist 
gelernter Landschaftsgärtner und verfügt über 
reichlich Berufserfahrung im Kommunalbereich. 

Neuer Hausmeister für die städtischen 
Liegenschaften  
Ebenfalls seit 
Anfang Januar ist 
Herr Jochen 
Häußler als 
Hausmeister tätig. 
Der gelernte 
Offsetdrucker 

verfügt über eine langjährige Berufserfahrung, 
welche er gewinnbringend bei der Betreuung der 
städtischen Liegenschaften einbringt.  

Im Namen der gesamten Stadtverwaltung 
wünschen wir noch einmal ein herzliches 
Willkomm en sowie viel Freude und Erfolg bei der 
Arbeit.  
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Erbacher Nachrichten, KW 2 
Rubrik: Abfall: Hinweise, Termine (ganze Seite – 2 Spalten!) 
 

 
Das Landratsamt informiert: 
 
Abfallwirtschaft: Was ändert sich 2023 in Erbach? 

 
bis 31.12.2022 

 

 
ab 01.01.2023 

 
Restmüll 

 
• Abholung durch beauftragtes 

Entsorgungsunternehmen Firma Knittel  
• Abfuhrrhythmus wöchentlich, 

24 Mindestleerungen  
• Restmülltonnen mit den Größen 35, 50, 120, 240 

und 1.100 l 
• leistungsabhängige Gebühr ergibt sich aus 

Jahresgebühr nach Behältergröße und Anzahl der 
Leerungen 

• zusätzliche Müllsäcke für Mehrmengen erhältlich, 
Verkauf über das Bürgerbüro, die Ortsverwaltungen 

 

 
• Abholung durch beauftragtes 

Entsorgungsunternehmen Firma Knittel  
• Abfuhrrhythmus 14-tägig, 

6 Mindestleerungen  
• neue Restmülltonnen mit den Größen 40, 60, 80, 

120, 240 und 1.100 l 
• leistungsabhängige Gebühr ergibt sich aus 

Jahresgebühr nach Behältergröße und Anzahl der 
Leerungen 

• zusätzliche Müllsäcke für Mehrmengen erhältlich, 
Verkauf und Versand über das Kundencenter Tel.: 
0731 / 185-3333 

 
Biomüll 

 
Keine Biotonne, bisher Kompostierung oder Entsorgung 
durch Restmüll 
 

 
• Abholung durch beauftragtes 

Entsorgungsunternehmen Firma Braig 
• Biotonne, Abfuhrrhythmus 14-tägig 
• Jahresgebühr, Leerungen sind unabhängig 
• Befreiung durch Nachweis Kompostierung  
 

Gelber Sack 
 
 

• 2-wöchige Abholung durch Firma Knettenbrech 
& Gurdulic 

 

 
• Keine Änderung:  

2-wöchige Abholung durch Firma Knettenbrech & 
Gurdulic,  
Servicenummer Tel.: 07 31 / 4 10 20 

 
Altpapier 

 
 
• Depotcontainer 
• Sammlung durch die Vereine 
• Gewerbliche Sammlung Blaue Tonne 

 

 
• Keine Änderung: 
• Depotcontainer, 
• Sammlung durch die Vereine 
• Gewerbliche Sammlung Blaue Tonne 

 
Abfuhr Sperrmüll / Altholz/ Metall / Elektrogroßgeräte 

 
• Abfuhr auf Abruf, Anmeldung über 

Antragsformular, Bürgerbüro, Ortsverwaltungen 
• Abholung durch Fa. Braig bzw. L+N 

 
• Abfuhr auf Abruf, Anmeldung über Kundencenter 

Tel.: 0731 / 185-3333 oder über www.aw-adk.de - 
Kundenlogin 

• Abholung durch Firma Knettenbrech & Gurdulic  
• Sperrmüll und Altholz können jeweils 2 x pro Jahr 

zur Abholung angemeldet werden, 
Eigenbeteiligung 25 €/Anmeldung. 

 

• Sperrmüll und Altholz können jeweils 1 x pro Jahr 
kostenlos zur Abholung angemeldet oder am EZ 
(Gebührenbescheid mitbringen) abgegeben 
werden.  

 
Altkleider 

 
 
• Verwertung gebührenfrei über Depotcontainer und 

Wertstoffhöfe 

 
• Keine Änderung:  
• Verwertung gebührenfrei über Depotcontainer 
• Wertstoffhöfe: nur für Haushalte, gebührenfrei 
• EZ: für Haushalte und Betriebe gebührenfrei 
 

Altglas 
 
 
• Entsorgung gebührenfrei über Depotcontainer und 

Wertstoffhöfe 

 
• Keine Änderung:  
• Entsorgung gebührenfrei über Depotcontainer 
• Wertstoffhöfe: nur für Haushalte, gebührenfrei 
• EZ: für Haushalte und Betriebe gebührenfrei 
 

Wertstoffhof (WSH) 
 
• Wertstoffhof Erbach und Dellmensingen 

seit 01.01.2023 geschlossen 
 

 

Grünabfallsammelplatz (GSP) 
 
• Grünabfallsammelplätze Erbach, Dellmensingen 

und Ringingen seit 01.01.2023 geschlossen 
 

 

Entsorgungszentrum (EZ) 
  

• Neu: Entsorgungszentrum (EZ) Erbach 
Standort: Gewerbegebiet „Oberer Luß“ 
(siehe nachfolgende Karte) 

• Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr, Sa 9-17 Uhr 
 

• getrennte Sammlung von holzigen und grasigen 
Grünabfällen, gebührenfrei für Haushalte bis 5 m³ 
pro Anlieferung 

• Grüngut-Anlieferungen von Betrieben wie Gewerbe, 
Schulen, Vereine, Behörden etc. sind stets 
gebührenpflichtig 7,57 € / m³) 

• Für Haushalte: Restsperrmüll und Altholz können 
jeweils 1 x pro Jahr kostenlos zur Abholung 
angemeldet oder am EZ (Gebührenbescheid 
mitbringen) abgegeben werden. Für Mehrmengen 
gilt < 200 kg pauschal 15 € / t, > 200 kg Gebühr von  
210 € / t 

• Für Betriebe ist Restsperrmüll stets kostenpflichtig < 
200 kg pauschal 15 € / t, > 200 kg gilt eine Gebühr 
von 210 € / t 

• Elektrokleingeräte, Elektrogroßgeräte, Lampen und 
Batterien: gebührenfreie Anlieferung für Haushalt 
und Betriebe, nur haushaltsübliche Mengen 
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• Sperrmüll und Altholz können jeweils 2 x pro Jahr 
zur Abholung angemeldet werden, 
Eigenbeteiligung 25 €/Anmeldung. 

 

• Sperrmüll und Altholz können jeweils 1 x pro Jahr 
kostenlos zur Abholung angemeldet oder am EZ 
(Gebührenbescheid mitbringen) abgegeben 
werden.  

 
Altkleider 

 
 
• Verwertung gebührenfrei über Depotcontainer und 

Wertstoffhöfe 

 
• Keine Änderung:  
• Verwertung gebührenfrei über Depotcontainer 
• Wertstoffhöfe: nur für Haushalte, gebührenfrei 
• EZ: für Haushalte und Betriebe gebührenfrei 
 

Altglas 
 
 
• Entsorgung gebührenfrei über Depotcontainer und 

Wertstoffhöfe 

 
• Keine Änderung:  
• Entsorgung gebührenfrei über Depotcontainer 
• Wertstoffhöfe: nur für Haushalte, gebührenfrei 
• EZ: für Haushalte und Betriebe gebührenfrei 
 

Wertstoffhof (WSH) 
 
• Wertstoffhof Erbach und Dellmensingen 

seit 01.01.2023 geschlossen 
 

 

Grünabfallsammelplatz (GSP) 
 
• Grünabfallsammelplätze Erbach, Dellmensingen 

und Ringingen seit 01.01.2023 geschlossen 
 

 

Entsorgungszentrum (EZ) 
  

• Neu: Entsorgungszentrum (EZ) Erbach 
Standort: Gewerbegebiet „Oberer Luß“ 
(siehe nachfolgende Karte) 

• Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr, Sa 9-17 Uhr 
 

• getrennte Sammlung von holzigen und grasigen 
Grünabfällen, gebührenfrei für Haushalte bis 5 m³ 
pro Anlieferung 

• Grüngut-Anlieferungen von Betrieben wie Gewerbe, 
Schulen, Vereine, Behörden etc. sind stets 
gebührenpflichtig 7,57 € / m³) 

• Für Haushalte: Restsperrmüll und Altholz können 
jeweils 1 x pro Jahr kostenlos zur Abholung 
angemeldet oder am EZ (Gebührenbescheid 
mitbringen) abgegeben werden. Für Mehrmengen 
gilt < 200 kg pauschal 15 € / t, > 200 kg Gebühr von  
210 € / t 

• Für Betriebe ist Restsperrmüll stets kostenpflichtig < 
200 kg pauschal 15 € / t, > 200 kg gilt eine Gebühr 
von 210 € / t 

• Elektrokleingeräte, Elektrogroßgeräte, Lampen und 
Batterien: gebührenfreie Anlieferung für Haushalt 
und Betriebe, nur haushaltsübliche Mengen 

• Papier, Pappe, Kartonagen, Altglas, Altkleider: 
gebührenfreie Anlieferung für Haushalt und 
Betriebe 

• Bauschutt verwertbar: gebührenfrei bis 100 l / 
Anlieferung, darüber hinaus bis 200 kg pauschal 15 
€, ab 200 kg beträgt die Gebühr 64,36 €/ t  

• Bauschutt nicht verwertbar für Haushalte: 
gebührenfrei bis 100 l / Anlieferung, darüber hinaus 
bis 200 kg pauschal 15 €, ab 200 kg beträgt die 
Gebühr 64,36 €/ t  

• Bauschutt nicht verwertbar für Betriebe: bis 200 kg 
pauschal 15 €, ab 200 kg beträgt die Gebühr 64,36 
€/ t  
 

 
 

Problemstoffe 
 
 
• Jährliche mobile Herbst-Sammlung in den Städten 

und Gemeinden 
 

 
• Keine Änderung:  
• Jährliche mobile Herbst-Sammlung in Städten und 

Gemeinden 
• Zusätzlich 1 x pro Quartal Annahme auf den EZ 

(Termine siehe Abfallkalender oder Homepage) 
 

 
Weitere Informationen unter: www.aw-adk.de 
 

 

Ab 11. Januar werden die alten Abfalltonnen eingesammelt 

Von Januar bis Anfang März werden die alten Abfalltonnen in den Städten und Gemeinden im Alb-Donau-
Kreis eingesammelt. Der erste geplante Abholtag ist der 11. Januar in Laichingen, der letzte der 28. 
Februar in Asselfingen, Neenstetten, Rammingen und Setzingen, wobei sich auch Verzögerungen von 
einigen Tagen ergeben können.  
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• Papier, Pappe, Kartonagen, Altglas, Altkleider: 
gebührenfreie Anlieferung für Haushalt und 
Betriebe 

• Bauschutt verwertbar: gebührenfrei bis 100 l / 
Anlieferung, darüber hinaus bis 200 kg pauschal 15 
€, ab 200 kg beträgt die Gebühr 64,36 €/ t  

• Bauschutt nicht verwertbar für Haushalte: 
gebührenfrei bis 100 l / Anlieferung, darüber hinaus 
bis 200 kg pauschal 15 €, ab 200 kg beträgt die 
Gebühr 64,36 €/ t  

• Bauschutt nicht verwertbar für Betriebe: bis 200 kg 
pauschal 15 €, ab 200 kg beträgt die Gebühr 64,36 
€/ t  
 

 
 

Problemstoffe 
 
 
• Jährliche mobile Herbst-Sammlung in den Städten 

und Gemeinden 
 

 
• Keine Änderung:  
• Jährliche mobile Herbst-Sammlung in Städten und 

Gemeinden 
• Zusätzlich 1 x pro Quartal Annahme auf den EZ 

(Termine siehe Abfallkalender oder Homepage) 
 

 
Weitere Informationen unter: www.aw-adk.de 
 

 

Ab 11. Januar werden die alten Abfalltonnen eingesammelt 

Von Januar bis Anfang März werden die alten Abfalltonnen in den Städten und Gemeinden im Alb-Donau-
Kreis eingesammelt. Der erste geplante Abholtag ist der 11. Januar in Laichingen, der letzte der 28. 
Februar in Asselfingen, Neenstetten, Rammingen und Setzingen, wobei sich auch Verzögerungen von 
einigen Tagen ergeben können.  

 Eine Übersicht über die geplanten Abholtermine im Landkreis steht auf der Homepage der Abfallwirtschaft 
www.aw-adk.de unter „Aktuelles“. Es werden alle leeren alten Tonnen mitgenommen, die an den Terminen 
bereitgestellt werden, auch wenn sie nicht gekennzeichnet sind. Gleichwohl hat der Landkreis 
Klebeetiketten zur Kennzeichnung der alten Tonnen verschickt, man kann sich auch mit den sogenannten 
„post it“-Klebezetteln mit Vermerk „zur Abholung“ behelfen.  

Auch nach den Terminen können die alten Tonnen jederzeit kostenfrei in den Entsorgungszentren im Alb-
Donau-Kreis abgegeben werden.  

Abholtermine Erbach 

Erbach KW 02, 12.-13.01.2023 
Dellmensingen, Donaurieden, Ersingen KW 05, 03.02.2023 
Bach, Dellmensingen, Ringingen KW 05, 04.02.2023 

 

 

 

• Papier, Pappe, Kartonagen, Altglas, Altkleider: 
gebührenfreie Anlieferung für Haushalt und 
Betriebe 

• Bauschutt verwertbar: gebührenfrei bis 100 l / 
Anlieferung, darüber hinaus bis 200 kg pauschal 15 
€, ab 200 kg beträgt die Gebühr 64,36 €/ t  

• Bauschutt nicht verwertbar für Haushalte: 
gebührenfrei bis 100 l / Anlieferung, darüber hinaus 
bis 200 kg pauschal 15 €, ab 200 kg beträgt die 
Gebühr 64,36 €/ t  

• Bauschutt nicht verwertbar für Betriebe: bis 200 kg 
pauschal 15 €, ab 200 kg beträgt die Gebühr 64,36 
€/ t  
 

 
 

Problemstoffe 
 
 
• Jährliche mobile Herbst-Sammlung in den Städten 

und Gemeinden 
 

 
• Keine Änderung:  
• Jährliche mobile Herbst-Sammlung in Städten und 

Gemeinden 
• Zusätzlich 1 x pro Quartal Annahme auf den EZ 

(Termine siehe Abfallkalender oder Homepage) 
 

 
Weitere Informationen unter: www.aw-adk.de 
 

 

Ab 11. Januar werden die alten Abfalltonnen eingesammelt 

Von Januar bis Anfang März werden die alten Abfalltonnen in den Städten und Gemeinden im Alb-Donau-
Kreis eingesammelt. Der erste geplante Abholtag ist der 11. Januar in Laichingen, der letzte der 28. 
Februar in Asselfingen, Neenstetten, Rammingen und Setzingen, wobei sich auch Verzögerungen von 
einigen Tagen ergeben können.  
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Einladung
zur Sitzung des Technischen Ausschusses am

Montag, 23.01.2023, 18:00 Uhr.
Ort: Kultursaal der Jahnschule, Jahnstraße 28, 89155 Erbach
Tagesordnung
- öffentlich -
1.   Wasserversorgung Erbach - Tiefbrunnen Ringingen Untersu-

chung - Nachtragsauftrag
2.   Sanierung der Druckerhöhungsanlage im PW Ringingen - Ent-

wurf
3.  Ausbau von Freiflächenphotovoltaikanlagen
 - Standorte
 - Weiteres Vorgehen
4.  Baugesuche
4.1. Baugesuche
  Erstellung eines Stutenstalls, Bewegungsstalls und Betriebslei-

terwohnhaus 
 Erbach, Bach, Donaurieder Straße, Flst. 280, 281
 Außenbereich nach § 35 BauGB
4.2. Bekanntgaben Baugesuche
5. Bekanntgaben, Verschiedenes

anschließend nichtöffentliche Sitzung

Mit freundlichen Grüßen
Achim Gaus
Bürgermeister

 
Öffnungszeiten der OrtsverwaltungenÖffnungszeiten der Ortsverwaltungen 

 
Bach Telefon 07305 7253 
Montag  09.30 bis 11.30 Uhr 
Dienstag  09.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag  16.00 bis 18.00 Uhr 
 
Dellmensingen Telefon 07305 96010 
Montag bis Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 bis 18.00 Uhr 
Sprechstunde Herr Härle 
Donnerstag  

 
16.00 bis 18.30 Uhr 

 
Donaurieden  Telefon 07305 5554 
Montag  09.00 bis 11.00 Uhr 
Dienstag  09.00 bis 11.00 Uhr 
Sprechstunde Herr Niedermaier 
Donnerstag  

 
17.30 bis 19.30 Uhr 

 
Ersingen Telefon 07305 9262880 
Mittwoch  10.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag  09.00 bis 12.00 Uhr 
Sprechstunde Frau Paal 
Dienstag  
Donnerstag  

 
09.30 bis 11.30 Uhr 
18.00 bis 20.00 Uhr 

 
Ringingen Telefon 07344 6487 
Montag  09.30 bis 12.00 Uhr 
Dienstag  09.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag  16.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag  09.30 bis 12.00 Uhr 
 

»»»	Notdienste

E
R

B
A

C
H

» Ärztlicher Notdienst
Zentrale Notrufnummer 
116 117
Bereitschaftsdienst - Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 18:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
Mittwoch 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
Freitag 16:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
Samstag, Sonntag, Feiertag (auch 24./31.12.) 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
Notfallpraxis Ulm beim Bundeswehrkrankenhaus
täglich von 18.00 - 22.00 Uhr, Wochenende 8.00 -23.00 Uhr
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen
Nur am Samstag, Sonntag, Feiertag 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
An allen normalen Werktagen (Mo-Fr) ist die Notfallpraxis nicht besetzt.
Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfügung. Für die
Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin.
» Kindernotfalldienst
Notrufnummer: ab 01 80 1 92 93 43
» Zahnärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer: 07 61 120 120 00 
» Tierärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notrufnummer 07 00-12 16 16 16
u. Klinik Dr. Neuhofer, Neu-Ulm/Pfuhl, Leipheimer Str. 9-11, Tel. 01 71/3 12 11 00

» Apothekendienst
jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr tags darauf
Freitag, 20.01.2023
Apotheke Wiblingen, Donautalstr. 46, Ulm (Wiblingen)
Apotheke am Bronner Berg, Leibnizstr. 5, Laupheim
Samstag, 21.01.2023
Schloß-Apotheke Erbach, Ehinger Str. 28, Erbach
Stadt-Apotheke Neu-Ulm, Schützenstr. 1, Neu-Ulm
Sonntag, 22.01.2023
 Löwen-Apotheke Erbach, Ehinger Str. 31-33, Erbach
 Apotheke Friedrichsau, Eberhardtstr. 93, Ulm (Oststadt)
Montag, 23.01.2023
 Vitalis Apotheke, Talstr. 3, Ehingen
Albert Einstein Apotheke, Albert-Einstein-Platz 3/9, Ulm (Mitte)
Dienstag, 24.01.2023
Rats-Apotheke Laupheim, Marktplatz 3, Laupheim
 West-Apotheke Ulm, Söflinger Str. 168, Ulm (Weststadt)
Mittwoch, 25.01.2023
Apotheke Dr. Mack Munderkingen, Schillerstr. 14, Munderkingen
Pelikan-Apotheke, Neue Gasse 11, Ulm (Söflingen)
Donnerstag, 26.01.2023
 Apotheke Dr. Mack am Wenzelstein, Am Wenzelstein 53, Ehingen
Apotheke A 4 Neu-Ulm, Augsburger Str. 4, Neu-Ulm
Weitere Informationen unter: 
www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html

»Notrufe
Rettungs- und Feuerwehrleitstelle
Notruf  112
Krankentransporte 07 31/1 92 22
Hospizgruppe Einsatzleitung  01 72/4 21 81 94
Polizeiposten Erbach  0 73 05/93 39 50
Revier Ulm-West  07 31/1 88 38 88
Stadtverwaltung Erbach  0 73 05/96 76-0
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Fundsache
Bei der Ortsverwaltung wurde eine Lesebrille und ein Schlüssel abge-
geben. Der Besitzer kann sein Eigentum gerne während den üblichen 
Öffnungszeiten in unserer Ortsverwaltung Dellmensingen abholen.
Wir sind für Sie da: Mo. - Fr. 09:00 bis 12:00 Uhr/Do. 15:00 bis 18:00 Uhr
Tel. : 07305/960110 oder 07305/960112.
Ihre Ortsverwaltung Dellmensingen

Vorankündigung Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung führt der Musikverein Dellmensin-
gen am Samstag, den 28.01.2023 durch.
Bitte stellen Sie das Altpapier in Behältern (nicht gebündelt) bis 8:00 
Uhr zum Abholen bereit.

Einladung: Schulung zur richtigen 
Anwendung eines Defibrillators
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
seit Mitte letzten Jahres hängt unser Defibrillator in dem Vorraum 
der Volks- und Raiffeisen Bank Alb-Blau-Donau eG für uns alle frei 
und jederzeit zugänglich.
Für einige von uns stellt sich nun die Frage, wie dieser im Falle des 
Falles richtig anzuwenden ist.
Aus diesem Grund freue ich mich Ihnen mitzuteilen, dass Herr Dr. 
Junginger eine Schulung zum Thema „Richtige Anwendung des De-
fibrillators“ für uns anbietet.
Diese findet am Mittwoch, den 08.02.2023 von 18:00 – 19:00 
Uhr in der Mehrzweckhalle Dellmensingen statt.
Bitte melden Sie sich bei Interesse bis spätestens 26.01.2023 in der 
Ortsverwaltung Dellmensingen oder via E-Mail an ov-dellmensin-
gen@erbach-donau.de, da die Anzahl der Teilnehmer begrenzt ist.
Reinhard Härle
Ortsvorsteher

Gutscheine für Landesfamilienpass 2023
Die neuen Gutscheinkarten 2023 können bei der Ortsverwaltung 
abgeholt werden. Bitte bringen Sie hierzu Ihren aktuellen Landes-
familienpass mit.
Wir sind für Sie da: Mo - Fr 09:00 bis 12:00 Uhr/Do 15:00 bis 18:00 Uhr.
Tel. : 07305/9601-0 oder 07305/9601-12.
Ihre Ortsverwaltung Dellmensingen

Mutwillige Sachbeschädigung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in dem Zeitraum von Silvester auf den 04. Januar wurden auf 
dem Dach der Mehrzweckhalle zwei Lichtkuppen durchgetre-
ten. Es ist ein erheblicher Schaden entstanden. Dieser Schaden 
wird auf uns Steuerzahler umgelegt.
Wir bitten um Ihre Mithilfe, wer hat hier etwas gesehen?
Teilen Sie dies bitte der Ortsverwaltung oder dem Polizeiposten 
Erbach mit.
Reinhard Härle
Ortsvorsteher

Veranstaltungskalender 2023
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unser Dellmensinger Veranstaltungskalender für 2023 liegt ab sofort 
in Ihrer Ortsverwaltung zur Abholung bereit.
Reinhard Härle
Ortsvorsteher

 
Sternsingeraktion 2023
Sternsingeraktion in Ersin-
gen rundum gelungen.
Die Sternsingeraktion 2023 
begann am Dreikönigstag 
mit einem ökumenischen 
Gottesdienst in der Fran-
ziskuskirche. Das Ökumene-
Team gestaltete zusammen 
mit den 10 Sternsingern 
einen ansprechenden Familiengottesdienst. Anschließend wurde 
der Segen in die Ersinger Häuser und Wohnungen gebracht. Die 
Sternsinger wurden von den angemeldeten Familien herzlich emp-
fangen und sammelten für die diesjährige Aktion 820 Euro. Dafür 
allen Spendern und Spenderinnen ein herzliches Dankeschön. Danke 
auch an das Ökumene-Team.
Ein besonderes Dankeschön natürlich euch Kindern, für euren hoch-
motivierten Einsatz, anderen Kindern zu helfen.
Euer Sternsinger Team

»Altersjubilare
Erbach
Freitag, 20.01.2023
Helga Heidenreich, 75. Geburtstag
Sonntag, 22.01.2023
Antonia Aust, 70. Geburtstag
Richard Lorenz Werner, 75. Geburtstag
Dellmensingen
Montag, 23.01.2023
Anita Elisabeth Glocker, 75. Geburtstag
Ersingen
Dienstag, 24.01.2023
Silvia Edith Staudt, 70. Geburtstag

Im Namen der Stadtverwaltung  
gratuliere ich Ihnen recht herzlich.

Achim Gaus, 
Bürgermeister

»»»	Jubilare
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Ersinger Weihnachtsstraße
Recht herzlichen Dank an alle, die uns dieses Jahr unsere Weihnachts-
straße so schön gestaltet haben. Eine kleine Bitte hätten wir noch. Es 
wäre schön wenn Sie die Dekorationen wieder abhängen würden.
Der Ortschaftsrat und die Ortsverwaltung wünschen Ihnen liebe 
Ersinger ein ruhiges und friedvolles neues Jahr.

Termine
19.01.2023 - 14:00 Uhr Seniorennachmittag der ev. Kirchengemein-
de im ev. Gemeindehaus
21.01.2022 - 10:00 Uhr - Kleine Eröffnung der Ausstellung "Kunst 
in der Vitrine" im Dorfgemeinschaftshaus

Kunst in der Vitrine
Liebe Ersingerinnen und Ersinger,
ihr seid alle ganz besonders. Jeder hat irgendwelche Gaben und 
Talente. Aus diesem Grunde freut es mich sehr, dass die bald 19 
jährige Madeleine Wöhrle einige ihrer Bilder und Skizzen bei uns im 
Dorfgemeinschaftshaus ausstellt. Ihre Bilder zeigen Menschen und 
Comicfiguren. In Farbe und schwarz/weiß. Ein Bild mit vielen Men-
schen hat es mir besonders angetan. Da Kunst ja immer im Sinne des 
Betrachters liegt und man gerade wenn man noch sehr jung ist, sich 
selber nicht so recht einzuschätzen vermag, muss man mutig sein 
um die Werke zu zeigen. Ich freue mich sehr, dass wir am Samstag 
die kleine Ausstellung eröffnen. Ihr seid herzlich eingeladen. Für ca. 8 
Wochen werden die Bilder im Dorfgemeinschaftshaus zu sehen sein.
Falls ihr euch angesprochen fühlt und ihr auch mal bei "Kunst in 
der Vitrine" mitmachen wollt, meldet euch einfach bei Frau Kilb 
oder bei mir.
Ich freue mich.
Habt eine gute Woche.
Irene Paal
Ortsvorsteherin

 
Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Ringingen ist am Freitag, 20.01.2023 nicht be-
setzt.
Bitte wenden Sie sich in dringenden Angelegenheiten an die Stadt-
verwaltung Erbach.

 
 

Bewahren Sie Ihr Altpapier bis zur Altpapiersammlung Ihrer 
Feuerwehr auf.
„Liebe Erbacherinnen und Erbacher"
Mit der Aufbewahrung Ihres Altpapiers bis zur Feuerwehr-Altpa-
piersammlung unterstützen Sie Ihre Feuerwehr.
Nächste Sammlung Ihrer Feuerwehr ist am Samstag, 04. März 2023.
Herzlichen Dank dafür.
Ihre Feuerwehr

Termine:
Montag, 23. Januar 2023, 20.00 Uhr
Sonderübung Atemschutz
Ausschusssitzung Abteilung Erbach
Der Abteilungskommandant

 
Übung
Die nächste Übung findet am Donnerstag, den 26.01.2023 um 20 
Uhr statt.
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Donaurieden

Vorankündigung Altpapiersammlung
Am Samstag, den 28.01.2023 sammelt die Feuerwehr Abt. Donau-
rieden im Ort wieder Altpapier.
Bitte stellen Sie Ihr Sammelgut ab 09.30 Uhr zur Abholung bereit.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung

 

 
Öffnungszeiten Musikschulbüro
Mo. 13.00 bis 16.00 Uhr, Di., Mi. & Fr. 09.00 bis 12.00 Uhr,
Do. 15.00 bis 18.00 Uhr.
Telefon: 07305 - 96 76 16
E-Mail: musikschule@erbach-donau.de
Homepage: www.erbach-donau.de/musikschule.

Werkstattkonzert
Wer immer schon einmal wissen 
wollte, was ein 15 jähriger Schlag-
zeuger leisten muss, wenn er beim 
Wettbewerb „Jugend-musiziert“ 
teilnehmen möchte, kann sich 
am Samstag selbst ein Bild davon 
machen.
Janis Stork aus der Klasse von To-
bias Kneer präsentiert am kommenden Samstag, den 21.01.2023 
um 14 Uhr im Kultursaal der Musikschule sein gut 20 minütiges 
Wettbewerbsprogramm.
Der Eintritt ist frei.
Musikgarten Einstieg ab März 23
Kurs I: 4-18 Monate
Kurs II: 1 ½-3 Jahre
Dauer: 45 Minuten
Der Musikgarten lädt Kinder ab 
dem Säuglingsalter und deren 
Bezugsperson zum gemeinsamen 
Musizieren ein. Jedes Kind hat eine angeborene Fähigkeit zum Sin-
gen und zur rhythmischen Bewegung. Das Ziel des Musikgartens 
ist, Kinder spielerisch an Musik heranzuführen. Dies wird im Unter-
richtskonzept des Musikgartens durch Wiegenlieder, Kniereiter und 
Tänze umgesetzt. Auch das Spielen mit Instrumenten, welches von 
den Kindern interessiert beobachtet und mit allen Sinnen erforscht 
wird, gehört dazu. In ruhiger Atmosphäre und unter fachkundiger 
Leitung können alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen ein Gefühl für 
die Schönheit der Musik und deren Wirkung erfahren.
Gruppengröße: 5-8 Kinder mit Bezugspersonen
Termine: Dienstag- und Donnerstagvormittag
Ort: Musikschule Erbach
www.erbach-donau.de/musikschule
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Öffnungszeiten: 
Di – Do 10.00 bis 18.00 Uhr; Fr 8.00 bis 18.00 Uhr
Sa 10.00 bis 13.00 Uhr.
Telefon: 07305-921476,
E-Mail: stadtbuecherei@erbach-donau.de
Mehr über die Stadtbücherei unter
www.erbach-donau.de/stadtbuecherei

Neue Fotoausstellung Erbach in Black & White
Erbacher Foto Freunde Forum50 plus e.V.
 Ausstellung bis zum 11.02.2023
Etwa 20 Gäste konnten die Erbacher Foto Freunde und Bücherei-
leiterin Marianne Schneider zur Vernissage anlässlich der neuen 
Ausstellung "Erbach in Black & White" begrüßen. Von Götz Hurth 
gab es Erläuterungen zur Schwarz-Weiß-Fotografie allgemein und 
zur Ausstellung im Besonderen. Da es an musikalischer Umrahmung 
fehlte, las Marianne Schneider ersatzweise vier Kurzgeschichten und 
sorgte so für Lachen und Schmunzeln bei den Vernissage-Gästen. 

Büchermäuse 
Kleinkindtreff für Kinder ab sechs Monaten in Begleitung Erwach-
sener. Nächster Treff Montag, den 06.02.2023 um 10.30 Uhr. An-
meldung erwünscht.

Vorlesestunde: 
Die nächste Vorlesestunde für Kinder ab drei Jahren findet am 
02.02.2023 um 15.30 Uhr statt. Wie immer gibt es zwei Geschichten 
mit Projektion der Bilder und eine winzige Süßigkeit dazwischen. 
Anmeldung erwünscht!

Zutritt zur Stadtbücherei:
Nicht erforderlich:
- FFP 2 oder vergleichbare Maske oder medizinische Maske
- Impf-, Genesenen- oder Testnachweis (3G)
Weiterhin anzuraten:
- Handdesinfektion
- Abstand 1,5 m halten
- Zutritt nur ohne Krankheitssymptome
Weiterhin möglich:
-  Bestellungen mit Hilfe unseres Kataloges im Internet, per Mail 

oder Telefon
- Überraschungspaket anfordern

Lesefreude im Seniorenheim Erbach
Vorlesereihe coronabedingt ausschließlich für Senioren im Senio-
renheim Erbach!
Onleihe
E-Learning der Stadtbücherei -Internetkurse zu Fremdsprachen, 
Deutsch, Rhetorik... und mehr. Sollte es Probleme geben, einfach auf 
der Seite des Verbunds www.1.onleihe.de/neckar-alb nachschauen 
oder sich in der Stadtbücherei Erbach melden.
Sie haben bei der Stadtbücherei Erbach die Möglichkeit, sich den 
Gebrauch eines eBook-Readers und das Umgehen mit der Onleihe 
zeigen zu lassen. Dafür muss ein Termin abgesprochen werden.
Im Medienkatalog der Stadtbücherei im Internet können Sie auch 
Bücher verlängern und vorbestellen. Außerdem finden Sie die Neu-
erwerbungen gesondert aufgeführt.
Machen Sie Gebrauch von unserem E-Mail-Service, der Sie über in 
Kürze abzugebende Bücher und Ihre Vorbestellungen informiert. 
Einfach Mailadresse in der Stadtbücherei hinterlassen. www.erbach-
donau.de/Stadtbücherei

 
Anmeldung unter www.vh-ulm.de oder  
persönlich/telefonisch/schriftlich
Stadtbücherei Erbach, Tel: 07305  921476
vh Ulm, Tel: 0731 1530-15, Fax: 0731 1530-50

Fachbereich Südlicher Alb-Donau-Kreis in der vh Ulm 
Fachbereichsleiterin Edith Doleschel, Tel: 0731 1530-11, 
                                 doleschel@vh-ulm.de
Sekretariat       Carmen Hörsch, Tel: 0731 1530-42, 

adk@vh-ulm.de

 
Gartengestaltung leicht gemacht
Tanja Graf
2-mal, mittwochs
Beginn 8. Februar, 18:30 bis 21 Uhr
Gebühr 33,00 € (inkl. Seminarunterlagen)
Erbach, KaffCafé, Auf der Wühre 13
Nr. 22H1505150
Sie möchten Ihren Garten anlegen oder verändern, aber wissen nicht 
wie? Mit Tanja Graf lernen Sie die wichtigsten Grundregeln der Gar-
tengestaltung in Theorie und Praxis, z.B. auch wie Sie eine eigene 
Gartenskizze mit Pflanzplan anfertigen können. Beispiele von Gär-
ten und Planungen, Fotos, Bücher und praktische Tipps helfen Ihnen 
auf dem Weg zu einem harmonischen und ansprechenden Garten.
Bitte Schreibzeug mitbringen!
Information und Anmeldung
Ulmer Volkshochschule im Alb-Donau-Kreis
Kornhausplatz 5, 89073 Ulm, www.vh-ulm.de, 
adk@vh-ulm.de, 0731 1530 0/-11/ -42

 

 
Sternsinger - Segen für die 
Schillerschule
Nachdem die kleinen Sternsin-
ger schon an Heilige Drei Könige 
fleißig in Erbach unterwegs wa-
ren, besuchten sie am Dienstag, 
den 10.01.2023 auch noch die 
Schillerschule. Unsere Schüle-
rInnen der Grundschulklassen 
brachten zusammen mit Liedern 
und Gebeten den Segen an un-
seren Klassenzimmern an.
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Gartengestaltung 
leicht gemacht

Tanja Graf
2-mal, mittwochs
Beginn 8. Februar,
18:30 bis 21 Uhr
Gebühr 33,00 €
(inkl. Seminarunterlagen)
Erbach, KaffCafé,
Auf der Wühre 13 
Nr. 22H1505150

Sie möchten Ihren Garten anlegen oder 
verändern, aber wissen nicht wie? Mit Tanja 
Graf lernen Sie die wichtigsten Grundregeln 
der Gartengestaltung in Theorie und Praxis, 
z.B. auch wie Sie eine eigene Gartenskizze
mit Pflanzplan anfertigen können. Beispiele
von Gärten und Planungen, Fotos, Bücher
und praktische Tipps helfen Ihnen auf dem
Weg zu einem harmonischen und anspre-
chenden Garten.

Bitte Schreibzeug mitbringen!

Information und Anmeldung
Ulmer Volkshochschule im Alb-Donau-Kreis
Kornhausplatz 5
89073 Ulm
www.vh-ulm.de
adk@vh-ulm.de
0731 1530 0/-11/ -42

vh ulm
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Einladung zum Informationsabend der zukünftigen Klasse 1
Hiermit lädt die Joseph-von-Egle Grundschule alle interessierten 
Eltern der zukünftigen Klasse 1 zu einem Informationsabend ein.
Dieser findet am Dienstag, den 31.01.2023 um 19.30 Uhr in der Aula 
der Joseph-von-Egle Schule statt.
An diesem Abend erfahren Sie wichtige Informationen bzgl. der 
Schule und Sie erhalten die Unterlagen für die Schulanmeldung, die 
vom 15.02. bis 17.02.2023 stattfindet. Selbstverständlich ist auch 
Zeit, um offene Fragen zu klären und Ihnen unser Schulhaus zu 
zeigen.
Wir freuen uns sehr, Sie am 31.01.2023 bei uns an der Schule be-
grüßen zu dürfen.
Stephanie Hanke und Melanie Bantleon
-Rektorin- -Kooperationslehrerin-

 
"Schiene 1" im 
Bahnhof Erbach
Gebrauchtes trifft Nachhal-
tigkeit: Weniger und bewuss-
ter konsumieren und dabei 
Secondhand als Alternative 
wählen! Dinge, die noch gut er-
halten sind, wieder verwenden! 
Weitergeben, was man selbst 
nicht mehr braucht!
Unser Motto: Weiter geben = 
Ressourcen schonen = Freude 
schenken
Der "Schiene 1" können schöne und gut erhaltene Dinge gespen-
det werden und auf diesem Weg die Chance erhalten, von anderen 
Menschen entdeckt und zu einem kleinen Betrag gekauft werden. 
Von schönem Geschirr und anderen gut erhaltenen (ausgefallenen) 
Haushaltswaren bis zu Spielzeug, Puppenkleidung und Spielen, gibt 
es vieles zu entdecken und zu erwerben.
Mit „Winterzeit – Eiszeit – Teezeit“ ist die neue Dekoration 
in den Räumen überschrieben. Sie finden ein schönes Angebot 
an Dingen, die dazu passen. Lassen Sie sich überraschen! Wir 
freuen uns auf Sie!
Mit dem Erlös aus den Verkäufen unterstützen wir unbürokra-
tisch Menschen unserer Stadt, die in Not geraten sind.
Öffnungszeiten: Jeden Mittwoch von 14:00-18:00 Uhr. In dieser 
Zeit können Sie auch gerne Ihre Ware abgeben. Aktuell Ausverkauf 
von Weihnachts-und Adventsartikeln!
Info und Rückfragen bei Frau Knöpfle 0172/7639583 ab 15:00 Uhr 
oder per E-Mail an: Helferkreis-Erbach@web.de
Weitere infos unter https://www.helferkreis-erbach.de/

 

 
Das nächste Taizé-Gebet ist am 20.01.2022 um 19:00 Uhr in der 
Erlöserkirche.
Das Taizé-Gebet findet am ersten und dritten Freitag des Monats 
statt, nicht jedoch in den Schulferien.

Fair – Nachhaltig – Ökumenisch
Die katholische und die evangelische Kirchengemeinde Erbach 
möchten „Faire Gemeinden“ werden, die sich für den Fairen Handel 
und Nachhaltigkeit einsetzen. Das haben beide Kirchengemeinderä-
te beschlossen. Sie wollen damit zum Nachdenken über den eigenen 
Konsum und dessen Einfluss auf weltweite Gerechtigkeit anregen.
Beide Kirchengemeinden laden zum Auftakt herzlich zu einem Öku-
menischen Gottesdienst ein:
Sonntag, 29.1.2023, 10 Uhr in St. Martinus. Der Gottesdienst 
wird musikalisch vom Singkreis mitgestaltet. Nach dem Got-
tesdienst laden wir zu einer Tasse „fairen“ Kaffees und zum 
Austausch ins Edith – Stein Haus ein.
Ziel der ökumenischen Initiative „Faire Gemeinde“ ist, dass durch die 
Umsetzung von verschiedenen Kriterien ein ständiger Wandel hin 
zum Einkauf fairer, regionaler und ökologischer Produkte stattfin-
det. Kriterien sind z.B. eine Verkaufsstelle für fair gehandelte Produk-
te, faire Bewirtung bei Gemeindeveranstaltungen, Müllvermeidung, 
Nutzung von Ökostrom und fairer Umgang mit Ressourcen. Wenn 
Kirchengemeinden fair und nachhaltig handeln, tragen sie dazu bei, 
dass Menschen weltweit in Würde leben können und Gottes Schöp-
fung bewahrt wird, auch für zukünftige Generationen.
Die „Faire Gemeinde“ ist eine ökumenische Initiative u.a. der Lan-
desstelle Brot für die Welt im Diakonischen Werk Württemberg, der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart und des Umweltreferats der Evange-
lischen Landeskirche in Württemberg.
Hospizgruppe Donau-Schmiechtal
Neuer Befähigungskurs zur Sterbebegleitung
Die Hospizgruppe Donau-Schmiechtal begleitet 
ehrenamtlich schwerkranke und sterbende Men-
schen, sowie deren Angehörige zu Hause oder 
in Pflegeheimen. Ende Februar wollen wir mit einem neuen Kurs 
starten. Wer Interesse an diesem Ehrenamt hat, darf sich gerne bei 
uns melden und informieren. Unsere Rufnummer ist: 0172-42 18 
194. Wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen.
Anmeldeschluss für den Kurs ist der 31.01.2023

 
SPRECHZEITEN des PASTORALTEAMS
Pfarrer Joachim Haas:
E-Mail: joachim.haas@drs.de – Tel: 07305-96780
Dellmensingen: Freitag von 11.00 – 12.00 Uhr
Erbach: Donnerstag von 16.00 – 17.00 Uhr
Ringingen: Dienstag von 16.00 – 17.00 Uhr

Pfarrer Manfred Rehm:
E-Mail: manfred.rehm@drs.de - Tel: 07305 3308,
Sprechzeit nach vorheriger Vereinbarung 

Gemeindereferentin Frau Ilona Wurst: 
E-Mail: ilona.wurst@drs.de - Tel.: 07305 967810,
Sprechzeit nach vorheriger Vereinbarungwww.der-f.ink

Think Fi
nk
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Pastoralassistent Matthias Fahrner 
E-Mail: matthias.fahrner@drs.de – Tel: 07305-967813
Sprechzeit nach vorheriger Vereinbarung
Diözesanwallfahrt 2023 - auf den Spuren des heiligen Martin
Mit einer großen Pilgerfahrt laden Bischof Dr. Gebhard Fürst und 
die Diözese Rottenburg-Stuttgart im neuen Jahr dazu ein, sich auf 
die Spuren des heiligen Martin zu begeben.
In der Zeit von Dienstag, 30. Mai, bis Samstag, 3. Juni, führt 
die Diözesanwallfahrt 2023 nach Worms, Mainz, Trier, Speyer und 
nach Luxemburg und stellt den Diözesanpatron als einen Heiligen 
mit vielen Facetten vor: In Worms als Streiter für den Frieden, der 
dem Kaiser den Kriegsdienst verweigert, in Mainz und Speyer als 
Europäer und in Trier und Luxemburg als unbeugsam gegenüber 
Autoritäten. Gepilgert wird in mehreren Etappen und unterwegs gibt 
es Begegnungen mit Menschen, die sich anschließen, sowie mit den 
Ortsbischöfen der historischen Martinsorte. Neben den Pilgeretap-
pen gibt es Führungen und Zeit zum Erkunden der Städte. Geplant 
ist zudem eine abendliche Runde unter der Überschrift „Europa eine 
Seele geben“ mit einem Mitglied des Europäischen Parlaments sowie 
die Vorführung des Martinusfilms „Sankt Martin – Soldat, Asket, 
Menschenfreund“ mit anschließendem Gespräch.
Insgesamt stehen vier komfortable Fernreisebusse für die Wallfahrer 
bereit. Für die Teilnehmenden aus den unterschiedlichen Regionen 
der Diözese gibt es mehrere Zustiegsmöglichkeiten: Ein erster Reise-
bus wird die Pilgerinnen und Pilger in Friedrichshafen, Ravensburg, 
Biberach und Ulm abholen; ein zweiter Bus fährt über Königsfeld, 
Balingen, Rottenburg und Böblingen; ein dritter Bus hält in Aalen, 
Schwäbisch Gmünd und Waiblingen und ein vierter Reisebus wird 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in Esslingen, Stuttgart, Lud-
wigsburg und in Heilbronn mit auf die Pilgerfahrt nehmen.
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt 
es bei der Diözesanpilgerstelle unter Telefon 0711/26 33 12 33/-34 
oder via E-Mail an: pilgerstelle@caritas-dicvrs.de. Die Anmeldefrist 
endet am Mittwoch, 15. Februar 2023.
Auf www.pilgerstelle-rs.de gibt es unter der Rubrik „Aktuelles und 
Vorschau“ auch die Möglichkeit zur Online-Anmeldung.

Hoffnungsakkorde auf Mandoline am Gedenktag des Franz von Sales
Am Dienstag, 24. Januar 2023, 19.00 Uhr gibt Dekanatsreferent Dr. 
Wolfgang Steffel im Saal des Bischof-Sproll-Hauses, Olgastr. 137, 
Ulm ein geistliches Konzert. Impulse und Musik auf Mandoline al-
leine werden mit einer Einladung zu einem Leben mit mehr Hingabe 
verbunden. Am Gedenktag des heiligen Franz von Sales wird dazu 
dessen Philothea, seine Schrift über die Gottesliebe, vorgestellt und 
in Improvisationen „angespielt“. In einem Stück des Abends mit dem 
Titel „Telemann im blauen Gras“ wird eine barocke Fantasie für Vio-
line von Telemann mit Bluegrass-Klassikern verbunden. Der bläuli-
che Schimmer des Grases in Kentucky hat diesem Musikstil seinen 
Namen gegeben. Die Mandoline gilt als „Geige der Arbeiter“ und ist 
das „Instrument des Jahres 2023“. Eintritt frei. Ohne Anmeldung. 
Infos unter 0731/9206010 oder dekanat.eu@drs.de.

Das „sanfte Gesetz“ bei Adalbert Stifter und sein christlicher Gehalt
Am Samstag, 28. Januar 2023, 19.00 – 21.00 Uhr geht es online 
und in Präsenz im Saal im Bischof-Sproll-Haus, Olgastr. 137, Ulm 
um die Vorrede zum Band „Bunte Steine“ des böhmischen Dichters 
Adalbert Stifter: „Es ist das Gesetz dieser Kräfte, das will, dass je-
der geachtet, geehrt und ungefährdet neben dem Andern bestehe, 
sich Liebe und Bewunderung seiner Mitmenschen erwerbe, dass er 
als Kleinod gehütet werde, wie jeder Mensch ein Kleinod für alle 
Menschen ist.“ Der Referent des Abends, Dr. Wolfgang Steffel, hat 
väterlicherseits Wurzeln im Böhmerwald nahe Krumau an der Mol-

dau und beschäftigt sich seit Jahren mit dem Werk Stifters. Teilnah-
me über www.zoom.us mit Meeting-ID: 885 269 9290, Kenncode: 
196365 oder Telefonnummer zum Mithören: Tel.: 0695 050 2596, 
dann Meeting-ID und Kenncode, je mit Raute # abschließen. Infos 
unter 0731/9206010 oder dekanat.eu@drs.de.

 
Samstag, 21.01.
18.30 Uhr Eucharistiefeier - Pfr. Zips
Vorschau:
Sonntag, 29.01.
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier - Hr. Fahrner
Mittwoch, 01.02.
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 03.02.
19.00 Uhr Firmauftakt der SEE, St. Martinus Erbach

Aktuelle Infos finden Sie unter den Gemeinsamen Seelsorge-
nachrichten, in unserer Homepage: https://se-erbach.drs.de und 
im Schaukasten.

Pfarrbüro Sprechzeiten:
Di. 15-17 Uhr, Do. 10-12 Uhr

Kath. Pfarramt St. Nikolaus Bach
Tel. 07344/7255, Fax: 07344/9235568
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Ringingen@drs.de

Katholische Kirchenpflege Bach
E-Mail: Kirchenpflege.Ringingen@nbk.drs.de
Sternsingeraktion 2023
Liebe Gemeinde,
zunächst einmal herzlichen Dank da-
für, dass den Bacher Sternsingern die 
Türen geöffnet wurden und eine große 
Spendenbereitschaft gezeigt wurde.
Wir konnten an beiden Tagen, bei bes-
ten Wetterverhältnissen, von Tür zu Tür 
gehen und den Segen in jedes Haus 
bringen. Allen Familien, welche wir 
nicht angetroffen haben, wurde der 
Segensaufkleber samt Überweisungs-
träger in den Briefkasten geworfen.
Ein herzliches Dankeschön ergeht an un-
sere 12 fleißigen Sternsinger/innen:
Chiara Enderle, Vincent Grether, Isabella 
und Felicia Günther, Florin Junginger, Pia 
und Finn Langhammer, Eyna und Zoe Kroll, 
Lisa und Patrick Schmid, Silas Schmid.
Den Erwachsenen als Begleitpersonen:
Melanie Günther, Manuela Junginger, Silke Schmid, Carmen Schmid.
Ein herzliches Danke an unser Verpflegungsteam Edeltraud und 
Rudolf Trapp, welche uns bestens an beiden Tagen verpflegt haben 
und an unsere private Wäscherei Heidi Gastgeber.
Dank euch konnten wir an beiden Tagen ein stolzes Ergebnis in Höhe 
von 2024,56 € an Spenden für das Projekt "Orange Farm" sammeln.
Mit der Kollekte in Höhe von 25,28 € und den Überweisungen in 
Höhe von 60,00 € haben wir insgesamt ein Spendenergebnis in 
Höhe von 2109,84 €.
Wir sagen allen im Namen von Bruder Erich Stöferle ein herz-
liches Vergelt`s Gott.
Euer Sternsingerteam
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Sonntag, 22. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis
08.15 Uhr Ev. Frühgottesdienst
11.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Rehm) (Bes. Gedenken: Franz Keller 
/ Anton u. Maria Klöble / Konrad u. Rosa Kögel u. alle verst. Angeh. 
die uns besonders am Herzen liegen)
Montag, 23. Januar
08.00 Uhr Eucharistiefeier
19.00 Uhr Gesprächskreis – Glaube, Jesus, Hl. Schrift
Dienstag, 24. Januar – Hl. Franz v. Sales
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Bes. Gedenken:Fam. Moll u. Hochleiter / Familie 
von Stotzingen u. alle verst. Angeh. die uns besonders am Herzen liegen )
Mittwoch, 25. Januar – Bekehrung d. Hl. Apostels Paulus
07.45 Uhr Schülergottesdienst / Eucharistiefeier
17.00 Uhr Anbetung
Donnerstag, 26. Januar – Hl. Timotheus, Hl. Titus
18.00 Uhr Rosenkranzgebet / Abendlob
Freitag, 27. Januar – Hl. Angela Merici
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Vorschau:
Sonntag, 29. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Haas)
(Bes. Gedenken: Fam. Theodor, Maria u. Ottilie Ott / Franziska, The-
resia u. Konrad Reize / Maria u. Josef Häuptle u. alle verst. Angeh. 
die uns besonders am Herzen liegen)
Ministrantendienst:
Sonntag, 22. Januar
11.00 Uhr – siehe Ministrantenplan
Dienstag, 24. Januar
18.30 Uhr – siehe Ministrantenplan
Kollektenergebnisse:
Adveniat: 860,01 €
Afrikatag 59,70 €
Kinder-Missionswerk 370,52 €
Sternsinger Dellm. 4.910,56 €
Sternsinger Ers. 850,00 €
Vielen herzlichen Dank an alle Spender*innen!
Neujahrsgrüße von Schwester Pierina
An die Pfarrgemeinde hat Schwester Pierina / Maria liebe Grüße und Got-
tes Segen für das neue Jahr ausrichten lassen! Sie begleitet uns alle im 
Gebet und ist öfters in Gedanken bei all den lieben Familien die sie besucht!
Es grüßt eure dankbare Schwester Pierina / Maria!
Auch ist die Pfarrgemeinde sehr mit ihr und ebenfalls mit Schwester 
Katharina Scherer und Schwester Hildegard Öchsle in Gedanken und 
im Gebet verbunden!
Joachim Haas, Pfarrer
Aktuelle Informationen
entnehmen Sie bitte aus den Gemeinsamen Nachrichten der
Seelsorgeeinheit Erbach!
Pfarrbürostunden:
Montag und Donnerstag von 14.00 Uhr – 15.00 Uhr
Dienstag und Freitag von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Pfarrbüro Tel. Nr. 7259. Fax: 933687
E-Mail: stkosmasunddamian.dellmensingen@drs.de
Homepage: https://se-erbach.drs.de

Die Sprechzeiten des Pastoralteams entnehmen Sie bitte den
Gemeinsamen Nachrichten der Seelsorgeeinheit Erbach!

 
Freitag 20. Januar – Hl. Fabian, Hl. Sebastian
16.30 Uhr – 18.15 Uhr Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit 
(Pfarrhaus)
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Bes. Gedenken: Monika Brünner)
Lektor*in: Jutta Hafner
Sonntag, 22. Januar - 3. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Zips)
Lektor*in: Sandra Maunz

Vorschau:
Freitag, 27. Januar – Hl. Angela Merici
16.30 Uhr – 18.15 Uhr Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit 
(Pfarrhaus)
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Lektor*in: Norbert Durner
Samstag, 28. Januar – Hl. Thomas v. Aquin
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Haas)
Lektor*in: Norbert Durner

Aktuelle Nachrichten
Bitte entnehmen Sie aktuelle Nachrichten aus den gemeinsamen
Nachrichten der Seelsorgeeinheit Erbach!

Pfarrbüro – Sprechzeiten:
Donnerstag von 17.00 - 18.00 Uhr
Pfarrer Haas ist nach Terminvereinbarung anwesend oder während
dieser Sprechzeit telefonisch erreichbar.
Tel. Pfarrbüro Donaurieden 07305 / 3308
Kirchenpflegerin: StMichael. Donaurieden@nbk.drs.de
E-Mail: stmichael.donaurieden@drs.de
Die Sprechzeiten des Pastoralteams entnehmen Sie bitte aus den 
Gemeinsamen Nachrichten der Seelsorgeeinheit Erbach!

 
Donnerstag, 19. Januar
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 20. Januar
19.00 Uhr Taizégebet in der ev. Erlöserkirche
Sonntag, 22. Januar - 3. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Wortgottesfeier – Hr. Braunbeck
Dienstag, 24. Januar
18.00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 26. Januar
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Vorschau
Sonntag, 29. Januar - 3. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst – Pfr. Haas/Pfr. Esche
Musikalische Mitgestaltung durch den Singkreis Erbach

Öffnungszeiten unserer Kirche:
In der Winterzeit – 01. November - 31. März
Di.- So. von 09.00 – 17.00 Uhr
Montags geschlossen

Pfarrbürosprechzeiten: 
Mo. – Do. Vormittag von 10.00 – 12.30 Uhr 
Di. u. Do. Nachmittag von 14.00 – 17.00 Uhr 
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Telefon: 07305/96780 Fax: 07305/967820 
Mail: stmartinus.erbach@drs.de

Sekretariat: Frau Endlichhofer-Och: 
Telefon: 07305 96780, Fax: 07305 967820
E-Mail: stmartinus.erbach@drs.de

Kirchenpflegerin: Frau Schmid: Telefon: 07305 967812,
E-Mail: stmartinus.erbach@nbk.drs.de

Mesnerin Frau Möhler – nach vorheriger Vereinbarung
Tel: 07305 967815, E-Mail: schlosskirche-stmartinus@gmx.de

Hausmeister Herr Gutnik - 
Tel.: 07305 967818, E-Mail: Nikolai. Gutnik@outlook.de

HOMEPAGE: https://se-erbach.drs.de

Die Sprechzeiten des Pastoralteams entnehmen Sie bitte den 
gemeinsamen Nachrichten
Ökumenischer Gottesdienst - Sonntag 29.01.
Wir laden Sie herzlich zu unserem Ökum. Gottesdienst in St. Mar-
tinus um 10.00 Uhr ein. Der Gottesdienst wird musikalisch vom 
Singkreis Erbach mitgestaltet. Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir zu einer Tasse „fairen“ Kaffee und zum Austausch ins 
Edith-Stein-Haus ein.
Weitere Details entnehmen Sie bitte den Ökumenischen Nachrich-
ten. Wir freuen uns auf Sie.

 
Das tägliche Rosenkranzgebet ist um 07.30 Uhr außer wie folgt:
Sonntag, 22.01., 3. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit dem Singkreis - Pfr. Zips
(Irmgard u. Anton Braunsteffer)
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 25.01.
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Vorschau:
Sonntag, 29.01.
10.00 Uhr Eucharistiefeier - Pfr. Rehm (mit Ministrantenaufnahme/
Ehrungen/Abschied)
(2 Seelenmesse Irmgard Schelkle, Josef Schelkle)
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 03.02.
17.00 Uhr Aussetzung Allhlgst., Rosenkranzgebet, Herz-Jesu-An-
dacht
19.00 Uhr Firmauftakt der SEE, St. Martinus Erbach
Aktuelle Infos finden Sie unter den Gemeinsamen Seelsorge-
nachrichten, in unserer Homepage: https://se-erbach.drs.de und 
im Schaukasten.
Pfarrbüro Sprechzeiten:
Di. 15-17 Uhr, Do. 10-12 Uhr

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt
Tel. 07344/7255, Fax: 07344/9235568
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Ringingen@drs.de

Katholische Kirchenpflege Ringingen
E-Mail-Adresse: Kirchenpflege.Ringingen@nbk.drs.de

 
Sternsingeraktion 2023
DANKE !
- an alle Sternsinger und Begleitpersonen, die am 06.01.23 so be-
geistert und fleißig unterwegs waren. Ihr seid wirklich spitze
- Bruder Erich und die Kinder und Jugendlichen in Afrika können 
sich über einen Betrag von 4903,36 € freuen -- Einfach super !!!!
- allen Spendern aus Ringingen, Steinenfeld und Erstetten für die 
großzügigen Spenden und für die vielen süßen Überraschungen!
„Wenn viele kleine Leute an vielen kleinen Orten viele kleine Dinge 
tun, können sie das Gesicht der Welt verändern.“
Wir freuen uns auf nächstes Jahr
Euer Sternsingerteam

 
Kleiner Rückblick
Liebe Büchereifreunde,
unsere Öffnungszeiten sind jeden Donners-
tag von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr.
Ende vergangenen Jahres war das Bücherei-
team noch einmal sehr aktiv:
Beim Adventsfenster freuten wir uns über 
viele Besucher, die bei Hefezopf und Punsch 
Doris Macks kleiner Adventsgeschichte lauschten.
Außerdem durften sich die Grundschüler freuen: Ina Maier führte 
eine Klasse durch die Bücherei und konnte den Kindern so direkt vor 
Ort unser vielfältiges Angebot näher bringen.
Wir freuen uns auf viele Besucher,
euer Büchereiteam

 
Freitag, 20.01.
19:00 Uhr Taizé-Gebet in der Erlöserkirche
Sonntag, 22.01.
08:15 Uhr Frühgottesdienst in der Cosmas und Damian Kirche Dell-
mensingen (Pfarrer Frank Esche)
10:00 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche (Pfarrer Frank Esche)
Mittwoch, 25.01.
14:30 Uhr (!) Konfirmandenunterricht Treffpunkt: Jugendzentrum 
JAM, Münsterplatz 21, 89073 Ulm. Wir lernen das Jugendzentrum 
Ulm kennen und erkunden gemeinsam das Ulmer Münster.
Sonntag, 29.01.
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in St. Martinus zum 
Thema „Auf dem Weg zur fairen Gemeinde“ (Pfarrer Joachim 
Haas, Pfarrer Frank Esche und das „Faire Gemeinde“ Team). Der Got-
tesdienst wird musikalisch vom Singkreis mitgestaltet. Nach dem 
Gottesdienst laden wir Sie zu einer Tasse „fairen“ Kaffees und zum 
Austausch ins Edith – Stein Haus ein. 
Näheres s. unter der Rubrik: „Ökumenische Nachrichten“.
Das nächste Taizé-Gebet ist am 3. Februar um 19:00 Uhr in der 
Erlöserkirche.

Hospizgruppe Donau-Schmiechtal
Neuer Befähigungskurs zur Sterbebegleitung
Die Hospizgruppe Donau-Schmiechtal begleitet ehrenamtlich 
schwerkranke und sterbende Menschen, sowie deren Angehörige 
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zu Hause oder in Pflegeheimen. Ende Februar wollen wir mit einem 
neuen Kurs starten. Wer Interesse an diesem Ehrenamt hat, darf 
sich gerne bei uns melden und informieren. Unsere Rufnummer 
ist: 0172-42 18 194 . Wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen.
Anmeldeschluss für den Kurs ist der 31.01.2023.

Evangelisches Pfarramt Erbach, Jahnstr. 33, 89155 Erbach
Pfarrer Frank Esche, Tel: 07305-7523, Mail: frank.esche@elkw.de
Vikarin Stefanie Bethge (voraussichtlich bis April 2023 in Elternzeit)
Schlehenweg 12, 89155 Erbach
Tel: 07305-1782890, Mail: stefanie.bethge@elkw.de

Sekretärin Lydia Alberti:
Dienstag, 9:00 – 12:30 Uhr, Donnerstag 8:30 Uhr – 12:30 Uhr
Tel: 07305-7523, Mail: pfarramt.erbach@elkw.de

Kirchenpflegerin Jutta Hoffmann :
Mittwoch, 12:00 – 14:00 Uhr
Mail: kirchenpflege.erbach@elkw.de

homepage: www.gemeinde.erloeserkirche-erbach.elk-wue.de

 
Freitag, 20.01.
16.00 – 18.00 Uhr Bücherei geöffnet
Sonntag, 22.01. 3. Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr Gottesdienst in der Franziskuskirche Ersingen
(Opfer für die Aufgaben in der eigenen Gemeinde)
(Pfarrerin Margot Lenz)
Dienstag, 24.01.
9.45 – 11.15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
16.00 – 18.00 Uhr Bücherei geöffnet
Freitag, 27.01.
16.00 – 18.00 Uhr Bücherei geöffnet

Hospizgruppe Donau-Schmiechtal
Neuer Befähigungskurs zur Sterbebe-
gleitung
Die Hospizgruppe Donau-Schmiechtal 
begleitet ehrenamtlich schwerkranke und 
sterbende Menschen, sowie deren Angehörige zu Hause oder in 
Pflegeheimen. Ende Februar wollen wir mit einem neuen Kurs star-
ten. Wer Interesse an diesem Ehrenamt hat, darf sich gerne bei uns 
melden und informieren. Unsere Rufnummer ist: 0172-42 18 194. 
Wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen.
Anmeldeschluss für den Kurs ist der 31.01.2023.

Elternzeit Pfarrer Lukas Weigold
Pfr. Weigold ist bis zum 7.2.2023 in Elternzeit mit einem Dienstauf-
trag von 50%. Das bedeutet er wird, neben anderen Tätigkeiten in 
dieser Zeit weiterhin den Religionsunterricht, Aufgaben im Pfarramt 
und die Gottesdienste am 8.1. und 15.1. übernehmen. Für die Seel-
sorge in dringenden Fällen (z. B. Trauerfall) wenden Sie sich in 
diesem Zeitraum bitte an das Pfarramt Oberholzheim (07392 / 
23 64) oder an das Pfarramt in Laupheim (07392 - 967 10) .
Karin Ertle ist zu den angegebenen Bürozeiten für Sie da und hilft 
Ihnen gerne weiter.
Ab 8.2. ist Pfr. Weigold wieder wie gewohnt im Dienst.

Ev. Pfarramt Ersingen
Pfarrer Lukas Weigold, Mittelstraße 30, 89155 Erbach-Ersingen
Tel.: 07305 - 7248, E-Mail: Pfarramt. Ersingen@elkw.de

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Karin Ertle:
Dienstag 8.00 – 11.00 Uhr, Freitag 8.00 – 11.00 Uhr

1. Vorsitzende des Kirchengemeinderates: 
Gabriele Schwarzenbach, Tel.: 07305 - 93 15 54
E-Mail: Gabi. Schwarzenbach@elkw.de
Homepage: www.evkirche-ersingen.de

 
Donnerstag, 19. Januar 2023
10:00 Uhr Krabbelgruppe in Beiningen
Sonntag, 22. Januar 2023
10:30 Uhr Gottesdienst in Markbronn (Vetter)
Dienstag, 24. Januar 2023
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung in Markbronn
Mittwoch, 25. Januar 2023
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht in Markbronn

 

 
Willkommen im Forum-Treff in 
der Jahnschule
Herzliche Einladung in unseren Fo-
rum 50 -Treff;
Ihr nettes Thekenteam freut sich und 
bewirtet sie von Montag bis Don-
nerstag von 16 00 bis 21 00 Uhr mit 
Kaffee, Tee, versch. Getränken , Kuchen oder Butterbrezel u. Wienerle
Es kann auch gespielt werden , z. B. Karten oder Gesellschaftsspiele 
oder Basteln. (Sterne)
Herzliche Grüße

ReparaturCafé geöffnet
Immer freitags: 15.00 bis 18.00 ReparaturCafé 
geöffnet
Mehr zum ReparaturCafe im Internet
www.forum50plus-erbach.de /ReparaturCafe
Neue Ausstellung der Fotogruppe
Letzte Woche startete die Foto-
gruppe in das neue Jahr mit einer 
Ausstellung in der städt. Bibliothek.
Hier werden 30 Bilder, in der Größe 
von A3, gezeigt, die eigentlich mal 
in Farbe waren, aber in schwarz/weiß vom jeweiligen Fotografen 
umgewandelt wurden. Bei der Schwarz/Weiß Fotografie muss man 
als Fotograf, oder später am PC, darauf achten, dass gleiche Hellig-
keitsstufen in Farbe gleiche Grautöne am Bilddruck ergeben. Auch 
ist darauf zu achten, dass hier die graphische Aussage des Bildes ein 
stärkeres Merkmal für das Bild abgibt. Die Farben helles Blau und 
helles Grün ergeben den gleichen Grauton. Das haben die Fotogra-
fen beachtet und haben das in ihren Bilder gut umgesetzt.
Auch bei der Vernissage konnten wir verschiedene Gäste begrüßen, 
denen wir dann die Feinheiten bei dieser Art des Fotografierens 
erklärten; das Bild entstand bei der Vorstellung.
Die Ausstellung ist zu den üblichen Öffnungszeiten der Bibliothek 
(Dienstag bis Donnerstag von 10 -18 , Freitag von 8 - 18 und Sams-
tag von 10 - 13 ) kostenfrei zu besuchen.
G. Hurth
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Jugendfußballturnier Erbacher EHT-Cup
Nach zweijähriger Unterbrechung können wir am Wochenende 
20.01. – 22.01.2023 endlich wieder unser traditionelles Hallentur-
nier durchführen:
Freitag, 20.01.23, 16:45 Uhr: B-Jugend
Samstag, 21.01.23, 09:00 Uhr: D-Jugend
Samstag, 21.01.23, 14:00 Uhr: F-Jugend
Sonntag, 22.01.23, 09:00 Uhr: E-Jugend
Sonntag, 22.01.23, 14:30 Uhr: Bambini
Wir würden uns über zahlreiche Zuschauer sehr freuen. Für das 
leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Bitte beachten, dass 
der Zugang zur Halle nur über den Sportlereingang auf der Ostseite 
möglich ist (Parkplätze an der Jahnhalle/Schule).

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 3.2.2023
Am Freitag, 3. Februar 2023 findet um 19.00 Uhr im Neben-
zimmer des Sportheims, Donauwinkel 1, 89155 Erbach die Jahres-
hauptversammlung der Leichtathletikabteilung des TSV Erbach 
statt. Hierzu sind alle Abteilungsmitglieder herzlich eingeladen:
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresrückblick 2022 und Berichte der Abteilungsleitung
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Entlastungen
5.  Wahlen: Abteilungsleitung, Mitglieder Hauptausschuss des TSV 

Erbach, Jugendleitung, Kassenprüfer
6. Termine
7. Anträge
8. Sonstiges
Anträge und Anregungen sind bis spätestens 27.1.2023 schriftlich 
an Markus Mayr oder Jörg Munz zu senden.

 
Freie Plätze beim Freeriding am 
29.01.2023
Es gibt noch freie Teilnehmerplätze für 
unseren Freeriding Kurs am Sonntag, den 
29.01.2023 im Kleinwalsertal.
In Zusammenarbeit mit der Bergschule Kleinwalsertal, bieten wir 
euch das besondere Freeride Erlebnis. Nicht nur Könner, sondern 
auch Tiefschnee-Einsteiger sind herzlich willkommen. Ihr solltet rote 
und schwarze Pisten fahren können und Kondition für ca. 5-stün-
diges Skifahren haben.
Anforderungen/Einteilung je nach eurem Tiefschnee-Level:
Level A: Tiefschnee Einsteiger
 Level B: Erfahrung im Gelände vorhanden
Level C: Sportlicher Geländefahrer 

Habt ihr Lust, euch auf etwas Neues einzulassen?
Anforderung: Kondition für ca. 5 Stunden Ski fahren, Beherrschung 
des Parallelschwungs

Unsere Leistungen: Brezelfrühstück, staatlich geprüfte Berg- oder 
Skiführer, VS-Leihgeräte, Betreuung durch unsere Skilehrer.
Termin: Sonntag, der 29.01.2023
Abfahrt: 06.00 Uhr am REWE-Parkplatz in Erbach
Ort: Kleinwalsertal
Kosten: 88 € zuzüglich Liftkarte
Anreise: Vereinseigener Kleinbus, oder Fahrgemeinschaften
Anmeldung: www.skiclub-erbach.de/anmeldung/
oder: über die VereinsApp des TSV Erbach unter: Abteilun-
gen - Skiabteilung - Anmeldung zu Kursen... (siehe QRCode)
Anmeldeschluss: 22.01.2023
Ansprechpartner: Michael Rommel, 0160 810 70 40

 
Winterspaziergang
Wir starten am Samstag, 4.2. um 16.00 Uhr am Rathaus Richtung 
Bach mit einem Zwischenstopp. Um 17.00 Uhr ist unsere Gruppe im 
„Adler“ zu einem gemütlichen Beisammensein mit Vesper angemel-
det. Auch Nichtwanderer herzlich gerne willkommen!
Zudem sind genügend Autos in Bach, um für Nicht-Rückwanderer eine 
Heimfahrt zu organisieren. Bei Regen entfällt nur die Wanderung. An-
meldungen ab sofort an Ute (24787) oder per Mail: du.walter@gmx.de!

Mixed-Turnier
Die Turniertage in diesem Jahr stehen schon fest: 19. – 21. Mai 2023!
Rückblick auf 2022: Die Anmeldungen waren anfangs noch schlep-
pend, doch beim Meldeschluss waren es viele Jugendliche-Paarungen, 
sodass wir am Freitag unser Turnier durchführen konnten. Es gingen 
14 Kinder in verschiedenen Gruppen an den Start. In sportlichen, fai-
ren Matches wurde in jeder Altersgruppe ein Sieger ausgespielt. Bei 
der Siegerehrung konnten wir dank unserer Sponsoren an alle Kinder 
und Jugendlichen Kinogutscheine und Sachpreise verschenken.
rh

 
Bewegung macht Spaß! - Die Kurs-Highlights
Neue Kurse für Erwachsene:
Antara ® – Beckenboden
immer freitags 17.15 – 18.30 Uhr (ab 27.01.23) in der Fitnesshalle 
(Erlenbachhalle) mit Selina.
Auch für Frauen vor und nach der Geburt.
Im Mittelpunkt dieses Kurses steht das Kennenlernen, Kräftigen und 
Entspannen des Beckenbodens. Meldet euch gerne zum Probetrai-
ning am 20.01.23 an, oder kommt vorbei.

Hatha-Yoga
immer montags 18.30 – 19.30 Uhr (ab 30.01.23) in der Fitnesshalle 
(Erlenbachhalle) mit Lissy.
Hatha übersetzt "Kraft" ist eine Yogaform in der die Muskeln positiv 
beansprucht werden. Hatha Yoga steht für fließende Abfolgen (Asa-
nas) der Positionen. Das Hauptaugenmerk steht der Synchronisation 
von Bewegung und Atmung.

Showtanz für Teens:
Passion Dancers
immer montags 17.00 – 18.00 Uhr in der Gymnastikhalle (3-Feld-
Sporthalle) mit Michi.
Wir suchen dich! Wenn du zwischen 12 & 15 Jahren alt bist und 
Spaß am Tanzen hast.
Alle Anmeldungen per Mail an: turnabteilung@tsv-erbach.de.
Mehr Infos findet ihr auf unserer Homepage unter: turnabteilung.
tsv-erbach.de.
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Nikolausturnier u9 + u11 
in Heubach
Am Samstag, 03.12.2022 sind 
aus der Abteilung Judo Amelie 
Rick u9 und Theresa Lambert 
u11 in Heubach gestartet. 
Amelie konnte wieder einmal 
erfolgreich ihr Können unter 
Beweis stellen. Dabei zeigte 
sie Kampfgeist und Bereitschaft Technik anzusetzen.
Den 1. Kampf hat Amelie mit zwei Waza-ari/Ippon gewonnen. Im 
2., 3. und 4. Kampf hat sie ihre Kontrahentinnen jeweils mit einer 
Hüfttechnik Seoi-otoshi/Uki-goshi in sehr kurzer Kampfzeit Ippon 
geworfen. Amelie hat in ihrem 3. Turnier wiederholt eine Leistungs-
steigerung zeigen können und wurde 1. in ihrer Gewichtsklasse.
Theresa hat von ihren insgesamt 4 Kämpfen einen Kampf unentschie-
den und einen durch Haltegriffe mit anschließender Wertung Ippon 
gewonnen. Sie belegte dadurch den 3. Platz in ihrer Gewichtsklasse.
Nachmittags starteten dann die u9 Jungs David Haltmayr und Da-
niel Stichling, welche ihr Können und ihre Kampfbereitschaft beim 
Turnier zeigen konnten.
David hat von 4 Kämpfen einen Kampf durch einen Ippon Hüftwurf 
und einen Kampf durch einen Haltegriff gewonnen. Dabei belegte 
er den 3. Platz.
Daniel startete als letzter Erbacher Judoka und hat von seinen 4 
Kämpfen einen unentschieden gekämpft und einen Kampf durch 
Hüftwurf mit der Wertung Ippon gewonnen.
Hierdurch gelang es ihm eben-
falls den 3. Platz zu belegen.
Der Trainer Damian ist stolz da-
rauf, dass alle Teilnehmer einen 
sehr guten Platz belegt haben 
und ihre Erfahrungen im Turnier 
gestiegen sind.
Das Judoteam wünscht weiterhin 
viel Erfolg und gratuliert euch.

 
Danke für die gelungene 
Spielzeit
Viel zu schnell ist unsere dies-
jährige Theaterspielzeit vor-
beigegangen. Die Kulissen sind 
schon wieder abgebaut und 
wieder im Fundus verstaut, die 
Halle aufgeräumt.... Alles steht 
schon wieder bereit für die 
nächste Saison.
Jetzt bleibt uns nur noch Danke zu sagen bei unserem tollen Publikum, 
allen Beteiligten vor und hinter der Bühne, unseren Sponsoren – ein-
fach allen, die zu den gelungenen Vorstellungen beigetragen haben.
Es war eine Freude für uns, zu sehen wie gut das Stück angekommen 
ist. Es gab sehr viel zu lachen. Wir haben ganz viele positive Rück-
meldungen bekommen. Auch haben viele ihr Interesse bekundet, 
mal mitspielen zu wollen. Wenn die alle kommen, dann haben wir 
ein Luxusproblem bei der Rollenbesetzung.

Wir sind ein tolles Team. Es ist uns gelungen nach Corona wieder 
gemeinsam durchzustarten. Auch unser Nachwuchstalent, Frau Dr. 
Dr. Cäcilia Obertal hat sich prima eingefügt.
Nun ist erst mal Pause. Doch bald schon geht es weiter. Das nächste 
Stück muss gefunden werden, damit wir Sie im nächsten Jahr wieder 
begrüßen können.

 
Termine im Jahr 2023
Bereits heute möchten wir Ihnen unsere bisher bekannten Termine 
im Jahr 2023 mitteilen.
26.03.2023| Kirchenkonzert | 16.00 Uhr | St. Martinus Kirche | 
Schloßkirche Erbach
28.04.2023 | Jahreshauptversammlung | 19.00 Uhr | Musikerheim
26.05.2023 | Rathausplatzkonzert | 19.00 Uhr | Rathausplatz
10.07-14.07.2023 | Sommerbiergarten | ab 17.00 Uhr | Garten beim 
Musikerheim
25.11.2023 | Herbstkonzert | 19.30 Uhr | Erlenbachhalle
24.12.2023 | Weihnachtsständchen | 14.30 Uhr | Rathausplatz
Wir freuen uns herzlich, Sie bei unseren Auftritten begrüßen zu dürfen.
Vereinsleitung

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung  
am 28.01.2023 in der "Schönen Aussicht", Erbach
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Samstag, 28. Januar 
2023 um 14.00 Uhr, in die "Schöne Aussicht", Ziegeleistr. 36 in 
Erbach laden wir alle Mitglieder herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Kassiererin
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
4. Bericht Fachwart
5. Ehrungen
6. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung reichen Sie bitte schriftlich bis 24.01.2023 
bei Roland Müller ein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Team des Albvereins OG Erbach

 
Blutspendetermin am 1. Februar in Erbach
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in Baden-
Württemberg und Hessen werden täglich mehr als 2.700 Blutkon-
serven benötigt, um eine lückenlose Versorgung der Krankenhäuser 
zu gewährleisten und Patientinnen und Patienten aller Altersklassen 
ausreichend zu versorgen. Zu Jahresbeginn sind die Reserven in der 
Regel besonders knapp, da urlaubs- und krankheitsbedingt viele 
Spenderinnen und Spender ausfallen. Bitte helfen Sie mit Versor-
gungsengpässe zu verhindern und besuchen Sie unseren nächsten 
Blutspendetermin in Erbach am:
Mittwoch, 01.02.2023 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
in der Erlenbachhalle, Jahnstraße, 89155 Erbach.
Wichtiger Hinweis: Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit vor-
heriger Terminreservierung möglich. Wer spenden möchte, kann 

(Foto: Jana Deger)
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sich online einen Termin unter www.blutspende.de reservieren.
Für alle Spenderinnen und Spender gibt es im Anschluss an die 
Blutspende einen Imbiss To-go.
Wir bedanken uns im Voraus für Ihre Unterstützung!
Bereitschaft
Die Bereitschaft des DRK OV Erbach trifft sich regelmäßig donners-
tags um 19:30 Uhr zu ihren Dienst- und Ausbildungsabenden im 
DRK-Heim in der Wagnerstr. 2 in Erbach.

Anstehende Dienste:
Samstag, 21.01. / Unterstützung Fasnetsumzug Schelklingen
Sonntag, 22.01. / Sanitätsdienst Fasnetsumzug Einsingen
Mittwoch, 01.02. / Blutspende Erbach
Samstag, 11.02. / Sanitätsdienst Fußballturnier Ringingen
Sonntag, 12.02. / Unterstützung Fasnetsumzug Oberdischingen
Freitag, 17.02. / Sanitätsdienst Fasnetsveranstaltung Egginger Ecko
Sonntag, 19.02. / Sanitätsdienst Fasnetsveranstaltung Egginger Esel

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023
Liebe Mitglieder,
wir laden euch alle recht herzlich zu unseren diesjährigen Jahres-
hauptversammlungen am 04. März in der DLRG Station in Ersingen 
ein. Beginn ist um 19 Uhr. Anträge sind bis zum 18. Februar schrift-
lich beim 1. Vorsitzenden Markus Krameth (markus.krameth@
oberdischingen-erbach.dlrg.de) einzureichen.
Aktuelle Infos sind außerdem immer auf unserer Homepage zu fin-
den: oberdischingen-erbach.dlrg.de
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Regularien
3. Berichte Vorstandsmitglieder und Aussprache
4. Bericht Leiter Wirtschaft und Finanzen
5. Bericht der Kassenprüfung
6. Entlastungen
7. Wahlen
8. Haushaltsplan
9. Grußworte
10. Verschiedenes
- Beitragserhöhung

 
Erbacher Tafelladen
Auch im vergangenen Jahr - nach 13 Jahren Tafelladen - konnten 
wir unseren Kunden, Familien mit Kindern im Tafelladen zum Jahres-
wechsel und zu Weihnachten eine zusätzliche Freude bereiten. Am 
17. Dezember konnten wieder zahlreiche Kinder mit Gutscheinen 
und Geschenken bedacht werden.
Dieses war nur Dank der vielen Weihnachtsaktionen möglich. Organi-
siert mit einem Wunschbaum der kath. Kirche sowie dem Wunschbaum 
des HGV Erbach - der Spendenaktion der Schillerschule - dem Kinder-
garten Don Bosco - dem Kindergarten Merzenbeund - dem Oguz Kebab 
Grill - der Donau- Iller Bank - der Firma proUmid - Frau Dillenz sowie 
den vielen einzelnen privaten Spenderinnen und Spendern
Daher ein ganz herzlicher Dank an die Organisatoren und vor allem 
an die vielen Spender. Einen herzlichen Dank auch im Namen unserer 
ehrenamtlich tätigen Helferinnen.
Erinnerung: Seniorennachmittag am Freitag den 20. Januar

 
VADB - Ausbildung
Liebe Erbacher
einmal im Jahr müssen wir ein sogenanntes VADB (Vereinsausbil-
dungsdatenblatt) bei unserem Verband BWLV (Baden-Württember-
gischer Luftfahrtverband) abgeben. Wir sind nämlich keine eigen-
ständige Flugschule, sondern eingegliedert als "ATO 101/BWLV 045" 
(Approved Training Organisation) in der bundesweit agierenden 
Organisation DAeC (Deutscher Aero Club). Diese ATO´s wurden vor 
einigen Jahren eingeführt um die Schulung EU-weit zu standardi-
sieren. Zuerst haben wir natürlich geschimpft über das „neumo-
dische Zeug“, aber heute sind wir froh Richtlinien zu haben, die 
sicherstellen, dass der „Bayernbazi“ in Peisenberg nach den gleichen 
Standards schult, wie der „Fischkopp“ in St. Peter-Ording.

 
2022 war wieder ein erfolgreiches, weil unfallfreies, Schulungsjahr! 
Wir haben mit 16 Flugschülern 205 Flugstunden und 964 Starts 
und Landungen absolviert, und im Lauf des Jahres wurden sieben 
Lizenzen ausgestellt.
Das ist nicht schlecht für einen kleinen Verein mit drei ehrenamt-
lichen (etwas älteren) Fluglehrern, ABER, 2023 wird noch besser, 
denn es haben sich zwei junge LSV-Piloten, Kevin und Jirka, zur 
Fluglehrerausbildung angemeldet. Diese Ausbildung ist in mehrere 
Blöcke aufgeteilt, findet in Aalen und auf dem Klippeneck statt, und 
dauert fast das ganze Jahr, das heißt, die beiden Anwärter opfern 
jede Menge Freizeit. So können wir Seniorfluglehrer 2024 etwas 
ruhiger angehen lassen.
Wolfgang Frey, Ausbildungsleiter

 
Veranstaltungen
Fr: 20.01 BTA NZ D’Illerstoi e. V.Senden PKW 19.30 Uhr
Sa: 21.01 Tag-in-Nacht-Umzug Donau-Ratzen e. V. Öpfingen PKW 
15 Uhr
So: 22.01 NBS Wasaschomberler Einsingen PKW 12.15 Uhr
So: 22.01 Narrensprung Wasaschomberler Einsingen
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Spielbericht / Kreisliga Mitte - DVOS e.V.
Am 10.01.2023 starteten wir in die Rückrunde der Saison 22/23 des 
DVOS. Wir hatten die aktuelle Nummer drei der Tabelle aus Einsingen 
zu Gast. Im ersten Einzelblock konnten wir zwei der vier Spiele für 
uns entscheiden. Andreas Eberhardt und Alexander Trapp setzten 
sich gegen ihre Kontrahenten aus Einsingen durch und holten somit 
die ersten Punkte für den SC-Bach an diesem Abend. Im Anschluss 
starteten die Doppel. Leider konnten wir keines der beiden Doppel 
für uns entscheiden. Im zweiten Einzelblock konnte sich dann le-
diglich Alexander Trapp mit 3:1 gegen seinen Gegner aus Einsingen 
durchsetzen. Den Spieltag hat Einsingen klar mit 7:3 für sich ent-
scheiden können. Dennoch konnten wir uns gegenüber der Vorrunde 
leicht steigern. Demnach war die Enttäuschung nicht allzu groß. 
Nichtsdestotrotz warten wir alle auf unseren ersten Sieg und hoffen 
diesen auch in den nächsten Begegnungen einfahren zu können.
Endstand: Steel Darters Bach 3 - 7 TSV Einsingen
Gespielt haben: Christian Böcker, Andreas Eberhardt, Tobias Schnei-
der, Alexander Trapp, Marcus Langhammer

Nächstes Heimspiel
Steel Darters Bach - DC Allmendingen III
07.02.2023 um 20 Uhr in der MZH Bach
Wir freuen uns über zahlreiche Zuschauer.
Game On!

 

 

 
Bambiniturnier - Hochsträß Cup in Ermingen
Die Hallenturniersaison 
ging am vergangenen 
Samstag bei SGM Ermin-
gen/Eggingen weiter. Wir 
haben uns über zwei De-
büts in der Mannschaft 
gefreut. Yabsa und Noah 
haben ihr erstes Turnier 
für die SF Dellmensingen 
bestritten. Beide haben 
gleich ihr Tor-Konto für 
den Verein eröffnet in einem sehr besonderen Turnier, wo alle Spie-
ler/innen Tore geschossen haben. Es war eine sehr beeindruckende 
Leistung für diese junge Mannschaft, die eine Menge Spaß hatte 
und ihre Medaillen am Ende echt verdient haben.
Weiter so!
Euer Trainerteam Marlene, Patrick & Steve.

 
Neuer Kurs ab Februar: ZUMBA
Hast du Lust zu lateinamerikanischer Musik abzutanzen und Kalo-
rien zu verbrennen, ohne dass du es merkst?
Dann bist du beim Zumba richtig!
Treffe tanzbegeisterte Leute in deinem Kurs, lerne neue und alte 
Freunde kennen und werde fit während du jede Menge Spaß hast.
Zumba ist die bekannteste und größte Marke im Tanzfitnessbereich.
Zu lateinamerikanischer und internationaler Musik tanzt du dich in 
60 Minuten von Stunde zu Stunde fit und verbrennst dabei mit viel 
Spaß jede Menge Kalorien.
Dabei verbesserst du nicht nur deine Kondition und Koordination, 
Zumba ist eine super Gelegenheit um Alltagsstress abzubauen.
Komm gerne unverbindlich zur Schnupperstunde vorbei!
Wann? Ab 28. Februar 2023 dienstags von 19 - 20 Uhr
Der Kurs startet ab 07.03.2023 und umfasst 14 Trainingseinheiten 
bis 04. Juli 2023 (in den Schulferien findet kein Training statt)
Wo? In der Mehrzweckhalle Dellmensingen
Wer? Zertifizierte Zumba Trainerin Barbara Schröder
Kosten? Mitglieder: 45 € Nichtmitglieder: 80 €
Anmeldung: Die Anmeldung zum Kurs erfolgt im Anschluss an die 
erste Trainingseinheit am 28.02.2023.
Wenn es im Voraus Fragen zu klären gibt, meldet euch gerne unter 
abteilungsleitung_breitensport@sf-dellmensingen.de
Erinnerung: Jahreshauptversammlung der Abteilung Breitensport
Alle Mitglieder der Abteilung Breitensport sind herzlich eingeladen 
zur Jahreshauptversammlung.
Wann: Dienstag, den 31. Januar 2023 um 18:30 Uhr
Wie: Per Skype-Konferenz (Anmeldung erforderlich!)
Anmeldung: Bitte meldet euch zur virtuellen Jahreshauptversamm-
lung bis spätestens 28. Januar 2023 per E-Mail unter schriftfu-
ehrer_breitensport@sf-dellmensingen.de an. Ihr erhaltet den Zu-
gangslink dann ebenfalls per E-Mail.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme!
Die Vorstandschaft

 
Anstehende Termine / Arbeitseinsätze
Folgende Termine stehen demnächst an:
Fr. 27.01., 19:00 - 21:00 Uhr Kartenausgabe
Sa. 28.01., 08:00 - 12:00 Uhr 1. Arbeitseinsatz
So. 05.02., 14:00 - 16:00 Uhr Kartenausgabe
Sa. 11.02., 08:00 - 12:00 Uhr 2. Arbeitseinsatz
So. 12.02., 10:00 - 12:00 Uhr Gewässerbegehung (Pflicht für Neu-
mitglieder)
Sa. 18.03., 08:00 - 12:00 Uhr 3. Arbeitseinsatz
 Wie immer findet ihr alle aktuellen Termine und Infos unter www.
fv-dellmensingen.de
Die Vorstandschaft

 
Neues vom Jugendtreff Chill Out
Wie bereits letzte Woche erwähnt, folgt heute Näheres über Sven Kop-
lin, der nun die Jugendarbeit im Jugendraum professionell unterstützt.
Seine Qualifikationen:
- handwerkliche Berufsausbildung
-  Studium soziale Arbeit mit Abschluss "Bachelor of Arts soziale 

Arbeit"

Es spielten: Charlotte (4), Felix (2), Justus 
(1), Lias (4), Noah (1), Tim (7), Yabsa (2) & 
Yannick (2).



21stadterbach NachrichtenNummer 3

-  Theologische Zusatzausbildung für Sozialpä-
dagogen

-  8 Jahre Berufserfahrung als staatlicher Sozi-
alpädagoge

-  Ausbildung zum Heilpraktiker für Psychothe-
rapie mit eigener Praxis

-  Zertifikat durch Fachfortbildung in Traumathe-
rapie mit Kindern und Jugendlichen

Seine Planungen sind: Sportliche Aktivitäten, Soziale Projekte, Be-
schäftigung mit den Jugendlichen und immer ein offenes Ohr für 
ihre Belange haben.
Letzte Woche fanden bereits kleine Turniere im Tischkicker, Billard 
und Fußball statt, bei denen sich alle noch besser kennenlernen 
konnten. Zum Abschluss gab es dann noch Pizza.
Neugierig geworden? Neue Gesichter sind herzlich willkommen! 
Immer samstags um 15 Uhr im Jugendraum!
Schriftführerin

 
In Zusammenarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk des 
Landesverbandes Württemberg-Baden e.V.
   ~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Programm im Januar 2023
Am Donnerstag, den 26. Januar 2023 findet um 19:30 Uhr im Land-
gasthof Hirsch Dellmensingen der Vortrag zum Thema "Ganzheit-
liches Kognitives Training nach Dr. med. Franziska Stengel" mit 
Frau Ulrike Stier statt.
Was kann ich tun, um geistig fit und leistungsfähig zu bleiben? Was 
weiß man heute, wie das Gedächtnis funktioniert? Mit kognitivem 
Training werden verschiedene Leistungen des Gehirns trainiert, wie 
Wahrnehmung, effektives und kreatives Denken, Merken, Erinnern. Es 
kann u.a. zunehmender Vergesslichkeit, Störungen der Merkfähigkeit 
und mangelnder Konzentration vorgebeugt werden. Das Training regt 
an, die Umwelt bewusster wahrzunehmen, Erinnerungen aufzufrischen 
und in der Kommunikation mit anderen neue Erfahrungen zu sammeln. 
Es beeinflusst sowohl Ihre geistige als auch körperliche Gesundheit.
Gebühr: Mitglieder frei, Gäste 3,00 Euro; keine Anmeldung erforderlich

Programm im Februar 2023
Am Samstag, den 11. Februar 2023 findet von 14:00-19:00 Uhr 
"Leuchtturm Mama" mit Frau Rita Reichenbach-Lachenmann statt.
Alle Mamas wissen es: Innere Stabilität und Zufriedenheit mit der 
eigenen Lebenssituation sind Voraussetzungen, um den anspruchs-
vollen Erziehungsalltag meistern zu können. Wie geht es mir im 
Spannungsfeld zwischen Familie-Beruf-Partnerschaft...? Wo liegen 
meine Stärken und Potentiale? Wie kann ich Stabilität tanken?
Gebühr: Mitglieder frei, Gäste 20,00 Euro
Wo: Vereinsraum Gesangverein Loreley Dellmensingen
Anmeldung: Christine Wörz, Telefon 0152/21678754
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Bildungsreisen 2023 vom Kreisverband
01.06.2023 und 02.06.2023 Bildungsreise mit dem Bus, "Der Obst- 
und Hopfengarten am Bodensee "
29.06.2023 bis 02.07.2023 Bildungsreise mit dem Bus an die Ahr-
Mosel-Eifel
27.07.2023 und 28.07.2023 Bildungsreise mit dem Rad unterwegs 
im Hohenloher Land
04.08.2023 Garten-Lehrfahrt mit Abschluss Kulturerlebnis
07.09.2023 bis 09.09.2023 Bildungsreise mit dem Bus "Montafon, 
Land und Leute"
Sie können sich bei Johanna Klein vom Kreisverband anmelden. Te-
lefon 07340-921092
Schriftführerin

 
Vorankündigung Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung führt der Musikverein Dellmen-
singen am Samstag, 28. Januar durch. Wir bitten um Beachtung.
Die Vorstandschaft

 
Termine Fasnet 23
Fr., 20.1, Illerstoi Senden
Brauchtumsabend, Abfahrt Halle mit PKW
Sa., 21.1.,  Häfele Hoi Schelklingen
Umzug, Abfahrt Halle mit PKW
So., 22.1., Wasaschombeler Einsingen
11. Narrensprung, Abfahrt Halle mit PKW

Einladung
8. Brauchtumsabend 27.01.2023 ab 19.00 Uhr in der Mehrzweckhalle

Kinderfasnet 2023
Liebe Kinder, wie schon letztes Mal geschrieben, feiern wir am 
28.01.23 unsere Kinderfasnet. Ihr seid sicher schon gespannt, wen 
wir alles eingeladen haben. Jetzt werden wir es euch verraten...... Die 
Schlösslespfeifer aus Erbach, die Kindergarde und die Jugendgarde 
aus Oggelsbeuren, die Junior Cheerleader Red Flash und das Team 
Peewee, die kleinesten Cheerleader, beide aus Erolzheim. Und als 
Highlight dürfen wir den Ballonentertainer Tobi van Deisner, be-
kannt aus „Das Supertalent“ begrüßen.
Eure Moikäf`r
Moikäf´r fliag

 

 
Liebe Freunde des Binokelns,
am 21.01.2023 um 17 Uhr findet endlich wieder unser alljährliches 
Binokelturnier im Sportheim Donaurieden satt. Die Startgebühr be-
trägt 10 Euro. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Natürlich 
gibt es auch in diesem Jahr wieder tolle Preise zu gewinnen. Ein 
paar Teilnahmeplätze sind noch frei. Bei Interesse bitte eine kurze 
Rückmeldung telefonisch oder per WhatsApp an Felix Baur unter 
015776332827.
Die Sportfreunde Donaurieden freuen sich auf euer Kommen.

 
In Zusammenarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der 
LandFrauen Baden-Württemberg e. V.
Liebe Landfrauen und Interessierte,
Prävention zu Betrug und Einbruchssicherheit. Am Montag, 
30.01.2023 ab 19:00 Uhr im Mehrzweckraum Donaurieden.
Gerade ältere Menschen werden häufig zu Opfern von Betrugs-
straftaten. Da hört man vom "Enkeltrick" oder vom "Polizeitrick". 
Der finanzielle Verlust kann immens sein, wenn alle Ersparnisse und 
Schmuck entwendet werden. Aber auch die psychische Verletzung 
kann groß sein.
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Daneben gibt es noch den "klassischen" Einbruch in die Wohnung 
oder das Haus. Gerade jetzt in der dunklen Jahreszeit kommt es auch 
in unserer Umgebung immer wieder zu Einbrüchen. Dies stellt oft 
ein traumatisches Erlebnis dar, da die Verletzung der Privatsphäre 
und das verlorene Sicherheitsgefühl den betroffenen Personen zu 
schaffen macht.
Wie kann man sich dagegen schützen? Polizei-Oberkommissar Rei-
ner Schneider vom Polizeipräsidium Ulm wird wichtige Tipps zum 
Schutz vor Betrugsmaschen und zur Sicherung des Hauses und der 
Wohnung geben.

Nachtrag   Lesung mit Florian L. Arnold:
Am Montag, 16.01.2023 sind wir mit einer Lesung zum Thema "Ab 
ins Grüne" mit dem Autor Florian L. Arnold ins neue Jahr gestartet. 
Der Mehrzweckraum in Donaurieden war mit 17 Personen sehr gut 
gefüllt. Der Traum von Natur, vom Grünen, Gärten und Wäldern 
wurde in Texte, Gedichte und Romanauszügen in den Raum geholt.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Arnold für den kurzwei-
ligen Nachmittag und bei allen Gästen für ihren Besuch.
Da ein so großes Interesse bestand werden wir dies bei Gelegenheit 
wiederholen.
Eure Landfrauen Donaurieden

 
Vereinsmeisterschaften
Aktuell laufen die Vereinsmeisterschaften des Schützenverein Don-
aurieden. Alle Mitglieder sind aufgerufen, bis zum 27.01. ein Ergeb-
nis in ihrer jeweiligen Disziplin bzw. auch in mehreren Disziplinen 
abzugeben. Wettkampfscheiben liegen im Schützenheim aus, bei 
etwaigen Fragen wendet euch bitte an Uli.
Hauptversammlung
Am Freitag, den 03. Februar findet ab 20 Uhr die 65. Hauptver-
sammlung des Schützenvereins im Schützenheim Donaurieden 
statt. Nachfolgend die Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstands
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht des Sportleiters
7. Bericht des Jugendleiters
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung
10. Wahlen: 2. Vorstand, Kassierer
11. Anträge
12. Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung sind bis 02.02. bei unserem Vorstand 
Hans-Jörg Arbeiter einzureichen.
Luftpistole Pokalrunde
Vergangenen Freitag traten Donauriedens LuPi-Schützen in einem 
Fernwettkampf gegen die SGi Munderkingen 1 an und verloren mit 
1324:1402 Ringen. Dennoch hatte Reinhard Glöckler aus Donau-
rieden mit 358 Ringen das beste Einzelergebnis. Unsere übrigen 
Ergebnisse waren: Uli Kneer 334, Stefan Kneer 331 und Tobias Fern-
andez 301 Ringe.

 

 
Rückblick Theatersaison 2022/23
Am 7. Januar ging mit der letzten von insgesamt 7 Vorstellungen – 
6 Abend- und eine Nachmittagsvorstellung – eine wieder mal sehr 
intensive und überaus erfolgreiche Theatersaison zu Ende. Obwohl 
die letzten zwei Saisons gezwungenermaßen ausfallen mussten, 
zeigte sich an den hohen Besucherzahlen, dass unsere Theaterauf-
führungen weiterhin sehr beliebt sind und die hohe Qualität sehr 
geschätzt wird.
Deshalb möchte sich die SG Ersingen vor allem bei der Theatergrup-
pe, aber auch bei allen Helfern hinter den Kulissen sehr herzlich für 
ihr Engagement bedanken. Ein ganz besonderer Dank gilt unserem 
Publikum, das uns trotz der langen Pause nicht den Rücken zuge-
kehrt hat und zahlreich erschienen ist, verbunden mit der Bitte uns 
auch in der kommenden Theatersaison wieder die Treue zu halten.
Ihre SG Ersingen

 
Und weiter geht’s...
Sa. 21.01. NZ Häfele Hoi Schelklingen – Umzug - 16.01 Uhr
So. 22.01. NZ Wasaschomberler Einsingen – Umzug - 13.30 Uhr

 
1. ADR Kinder Narrensprung am Samstag, 04.02.2023
Die Wassergeister Ersingen veranstaltet am Samstag, 04.02.2023 um 
14:01 Uhr den 1. ADR Kinder Narrensprung vom DGH bis zur Mehr-
zweckhalle mit ca. 20 Kindergruppen mit anschließendem Kaffee, 
Kuchen sowie Spiel und Spaß.
Der Umzug verläuft über die Mittelstraße, Römerstraße und Roter 
Weg bis zur Halle.
Parkplätze werden für die auswärtigen Gäste am Festplatz beim 
Baggersee ausgewiesen.
Über zahlreiche Zuschauer an der Umzugsstrecke würden sich die 
Kinder, aber auch wir als Zunft, sehr freuen.
Eure Wassergeister

 

 

 
24. Internationales U13 Hallenturnier VSS Cup in Munder-
kingen
Jugendfußball auf höchstem Niveau konnten Spieler, Eltern und 
Zuschauer auch dieses Jahr beim U13 Turnier um den VEREINS SER-
VICE CUP in Munderkingen bestaunen. Und wir und unsere Jungs 
mitten dabei. Zum einen aktiv als teilnehmende Mannschaft und 
zum anderen als Gastfamilie für die jungen Fußballer von Schal-
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ke04 und dem SC Freiburg. Unsere Spieler aus der U13 schlugen 
sich tapfer gegen die zukünftigen Stars aus Dortmund, Mainz und 
Prag. Die Spiele gegen Öpfingen und SGM Alb Hochsträß konnten 
gewonnen werden. Ein gutes Turnierergebnis. Viel interessanter je-
doch war es zu sehen, was die Spieler der großen Vereine in diesem 
Alter bereits an Können aufbieten können und noch interessanter 
waren die persönlichen Begegnungen mit den Jungs von Schalke 
und Freiburg in den Gastfamilien und beim gemeinsamen Abend-
essen in der OxxSport Arena. Danke allen Eltern für die vorbildliche 
Betreuung und zuverlässige Versorgung der Gastspieler, vor allem 
auch unseren Aushilfseltern.
Danke unseren ehemaligen Jugendspielern, die uns in der OxxSport 
Arena so toll bewirtet haben. Danke allen anderen Helfern und vor 
allem Pädde und seiner Mannschaft. Gemeinsam haben wir ein ein-
maliges und unvergessliches Fußballfest erlebt von dem wir noch 
lange erzählen werden.
SVR - Borussia Dortmund 0:6
SVR - FSV Mainz 0:11
SVR - SGM Öpfingen 2:1
SVR - Slavia Prag 0:13
SVR – SGM Alb Hochsträß 1:0
           SGM Ringingen und Schalke04

 
Mitgliederversammlung 2023
Sehr geehrte Mitglieder und Freunde unseres Vereins,
zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung am Freitag, den 
27. Januar 2023 um 20:00 Uhr möchten wir Sie recht herzlich 
ins Musikerheim Ringingen einladen.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totengedenken
3.  Berichte
 - 1. Vorsitzender
 - Schriftführer
 - Kassierer
 - Kassenprüfer
 - Jugendleiter
 - Dirigent
4.  Entlastung der Vorstandschaft
5.  Ehrungen
6.  Wahlen
7.  Verschiedenes und Anträge
Anträge sind laut Vereinssatzung schriftlich bis spätestens eine Wo-
che vor der Mitgliederversammlung beim 1. Vorsitzenden Joachim 
Trapp, Sanddornweg 10, 89155 Erbach-Ringingen einzureichen.
Über Ihre Teilnahme freuen wir uns bereits heute, um gemein-
sam auf ein erfolgreiches Vereinsjahr zurückblicken zu können.
Freundliche Grüße
Joachim Trapp, 1. Vorsitzender

 
Kino Erlebnis in der Dorfmitte
Am Montag haben wir zum Kino Erlebnis eingeladen.
Wir zeigen den Film: "Monsieur Claude und sein großes Fest"
Wir freuten uns mit so vielen den Film zu schauen.
Der Eintritt war frei und unsere Gäste durften eine Spende 
abgeben, die wir an die Hospiz Donau-Schmiechtal übergeben.

Wir freuen uns 250,- € an diesen Förderverein übergeben zu 
können.
Die Hospiz Donau-Schmiechtal besteht aus der ambulanten Hos-
pizgruppe und dem Förderverein.
Die ambulante Hospizgruppe steht in der Trägerschaft der Katholi-
schen Kirchengemeinde St. Martinus Erbach, ist im Einsatzgebiet der 
Sozialstation Erbach tätig und arbeitet uneingeschränkt mit anderen 
Glaubensgemeinschaften zusammen.

Vorschau:
Sa. 18.02.2023 um 14.14 Uhr Närrisches Kaffeekränzle
ihr Vorstandsteam der LandFrauen Ringingen

 
Termine
Unsere Termine für die kommenden Wochenenden:
Fr. 20.01.2023, Brauchtumsabend Unterelchingen
Sa. 21.01.2023, Umzug Öpfingen
So. 22.01.2023, Umzug Einsingen
Fr. 27.01.2023, Brauchtumsabend Dellmensingen
Sa. 28.01.2023, Brauchtumsabend Ulm
So. 29.01.2023, Umzug Ulm
Es grüßt die Narrenzunft Ringingen

 
Sammelbestellung Nixdorf - Dillmann
Wolfgang Nixdorf’s Versandhandel
Wir werden wieder eine Sammelbestellung durchführen.
Bei Fragen bitte bei Reinhold Muth Tel. Nr. 7948 melden
und Bestellungen bis spätestens 22.01.2023 bei ihm abgeben.
Wolfgang Nixdorf geht nach 26 Jahren intensiver Arbeit in den Ru-
hestand.
Saatgut Dillmann, das sind Patrick Dillmann mit Familie und Team, 
sind eine Saatgut-Manufaktur in Berglen im Großraum Stuttgart. 
Sie haben sich entschlossen sein Werk fortzusetzen.
Um Umwelt und Ressourcen zu schonen, versenden sie den Ka-
talog nicht mehr an alle Kundenadressen, sondern nur noch auf 
Anfrage.
Anschauen können Sie ihn über den Onlineshop von Wolfgang Nix-
dorfs Gemüsegarten Versandhandel oder "www.saatgut-dillmann.de".
Die Vorstandschaft des OGV

 
Vorschau VdK Mitgliederversammlung 2023
Unsere diesjährige VdK Mitgliederversammlung werden wir für das 
Jahr 2023, am 11. März 2023 im Sportheim in Ringingen abhalten. 
Beginn um 14.00 Uhr. Alle VdK Ortsverband Mitglieder sind dazu 
herzlichst eingeladen. Bitte merken Sie sich doch diesen Termin vor. 
Eine nähere Information und Einladung erfolgt noch zeitnah an 
dieser Stelle.
VdK Ortsverbandsvorsitzender Franz Seiffert
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Jahresplanung 2023
Der Stadtverband Erbach wünscht allen unseren Freunden und Mit-
gliedern noch ein gesundes und gutes neues Jahr.
In diesem Jahr wollen wir wieder in bewährter Form im politischen 
Raum in Erbach zu Themen, die uns alle bewegen, ein Forum bieten.
Hier einige Themen aus unserer Planung 2023:
Äußere Sicherheit, Verteidigungsfähigkeit Deutschlands, Ausrüstung 
und Zustand der Bundeswehr, "Zeitenwende" durch den Ukraine Krieg.
Gesundheitsversorgung - demografischer Wandel, Lieferkettenprobleme
Grenzen des Sozialstaats - "wer soll das alles bezahlen" , GKV, PKV etc
Megathema Migration - Problem und Folgen der Migration und 
Konsequenzen für die deutsche Gesellschaft
Landwirtschaft - zukünftige Ernährung unserer Bürger vor Ort im 
Kontext mit Auflagen im Bereich Umwelt-/Klimaschutz., Span-
nungsfeld "Acker" zwischen Ernährung und PV,
"Erbach von oben", als lokales Thema gemeinsam mit "Drohnenpilot" 
Wolfgang Mörsch
Andere Sichtweisen und Erläuterung bestimmter Projekte / Bauge-
biete in Erbach
Ist unser Rentensystem sicher?
Stärkung der Wirtschaft / Fachkräftemangel / Entbürokratisierung

 Berlinfahrt April 2023
Das Programm für unsere diesjährige Berlinfahrt vom Dienstag, 
25.04. - Samstag, 29.04.2023 steht jetzt fest.
Ab sofort sind Anmeldungen für unsere mittlerweile schon 10. 
Berlinfahrt des Stadtverbands möglich.
Hier die Leistungen:
Fahrt im Reisebus der Fa. Bayer Ehingen ab /bis Erbach, Ringingen, 
Bach, Dellmensingen mit bewährtem "Seemann Vesper".
Übernachtung / Frühstück im "Relexa Hotel" Anhalterstrasse nähe 
Potsdamer Platz.
Abendessen im Hotel am Anreisetag.
Stadtrundfahrt Berlin und Potsdam mit Reiseleitung vor Ort.
Schifffahrt auf der Spree.
Besuch im deutschen Bundestag mit Vortrag im Plenum und Besuch 
Reichstagskuppel.
 Besuch der Landesvertretung Baden-Württemberg in Berlin-Tiergarten
Stadtrundgang mit dem "Hauptmann von Köpenick" im grünen 
Bezirk Köpenick.
Führung im Berliner Dom
Preis pro Person:
im DZ: 640 €; EZ Zuschlag 100€
Anmeldungen bis spätestens 17. Februar bei:
Ursula Schelkle, Ringingen Tel.: 07344 / 6772 oder bei Christina 
Häuptle: per E - Mail: christina.haeuptle@t-online.de
Reiseleitung: Thomas Mayer, Bach

 
Bericht vom Neujahrsempfang in Blaubeuren
Mit einem kleinen Bericht vom Neujahrsempfang grüßen wir euch 
und Sie herzlich,
O f e l y a Yumak und S t e f a n Lemmermeier
Zu Beginn des neuen Jahres fand der Neujahresempfang des Kreis-
verbands Alb-Donau-Kreis und des Kreisverbands Ulm von BÜND-
NIS90/DIE GRÜNEN am vergangenen Samstag im Kleinen Großen 
Haus in Blaubeuren statt.

Dr. Franziska B r a n t n e r, MdB, Parla-
mentarische Staatssekretärin im Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und Klimaschutz, 
teilte mit den Anwesenden interessante 
Einblicke in die Themen Energiekrise und 
Inflation.
Unsere grünen Abgeordneten Mar-
cel E m m e r i c h, MdB, und Michael 
J o u k o v, MdL, gaben darüber einen 
Ausblick auf das Jahr 2023.
Marcel Emmerich beschreibt es so:
"Das Kleine Große Haus ist ein richtiges 
Highlight in Blaubeuren und war ein su-
per Ort für unseren Neujahrsempfang der 
Grünen im Alb-Donau-Kreis und Kreis Ulm.
Thematisch standen die Fragen der Uk-
raine-Unterstützung, Energie-Sicherheit, 
Klimaschutz und Verkehrspolitik im Vor-
dergrund. Bei der Verkehrspolitik müssen 
wir viel schneller werden, um die Klimaziele einhalten zu können. 
Ich hoffe, das ist auch einer der Neujahrsvorsätze im Bundesver-
kehrsministerium.
Der Empfang war eine schöne Gelegenheit, um sich mit Mitgliedern, 
Bürger*innen und Ehrengästen auszutauschen."

 
Dienststellen des Landratsamtes  
am 24. Januar 2023 geschlossen
Wegen einer internen Veranstaltung haben am Dienstag, den 24. 
Januar 2023, alle Dienststellen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
ganztägig geschlossen. Von der Schließung betroffen sind auch die 
Deponien „Roter Hau“ in Ehingen-Stetten, sowie „Unter Kaltenbuch“ 
in Laichingen-Suppingen. Auch die Telefonzentrale ist an diesem 
Tag nicht besetzt.
Die Entsorgungszentren der Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis 
haben von 9 bis 17 Uhr regulären Betrieb. Die Wertstoffhöfe und 
Grüngut-Annahmestellen des Alb-Donau-Kreises sowie die Deponie 
Ehingen-Litzholz sind dienstags generell geschlossen.
Am Mittwoch, den 25. Januar 2023, sind die Dienststellen wieder zu 
den gewohnten Zeiten geöffnet.

Regierungspräsidium Tübingen bietet 2023 
landesweit Meisterprüfungen im Beruf 
Hauswirtschaft an
Information über Anmeldeschluss und Zulassungsvoraussetzungen 
Wie in den Vorjahren bietet das Regierungspräsidium Tübingen 
auch im Jahr 2023 Meisterprüfungen im Beruf Hauswirtschaft 
an und nimmt hierfür ab sofort Anmeldungen entgegen.
Zur Meisterprüfung zugelassen wird, wer eine Abschlussprüfung im 
Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/-in gemacht und danach min-
destens zwei Jahre im Beruf gearbeitet hat. Ferner können an der 
Meisterprüfung Personen teilnehmen, die eine mindestens fünfjäh-
rige Berufspraxis mit wesentlichen Bezügen zu den Aufgaben einer 
Meisterin oder eines Meisters nachweisen. Darüber hinaus werden 
auch solche Interessenten oder Interessentinnen zugelassen, die 
durch Vorlage von Zeugnissen oder auf andere Weise belegen, dass 
sie die erforderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten erworben haben.
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In der Regel bereiten sich die angehenden Meisterinnen und Meis-
ter durch einen berufsbegleitenden Vorbereitungslehrgang auf 
die Prüfung vor. Unterschiedlichen Träger der beruflichen Fortbil-
dungsmaßnahmen wie beispielsweise die Fachschulen, Berufsschu-
len oder Verbände bieten die Vorbereitungskurse an verschiedenen 
Standorten in Baden-Württemberg an. Die Teilnahme an einem 
solchen Kurs ist nicht Zulassungsvoraussetzung, wird aber drin-
gend empfohlen.
Das Anmeldeformular für die Prüfung und weitere Informationen 
sind auf der Internetpräsenz des Regierungspräsidiums Tübingen 
unter Anmeldung zur Meisterprüfung für den Beruf Hauswirtschaf-
ter/Hauswirtschafterin (baden-wuerttemberg.de) abrufbar.
Anmeldungen für die Prüfungsstandorte Fachschule für Landwirt-
schaft - Fachrichtung Hauswirtschaft Bad Waldsee im Zuständig-
keitsbereich des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg müssen bis spätestens 
Montag, 6. März 2023 eingegangen sein.
Anmeldeschluss für die Prüfungsstandorte Justus-von-Liebig Schule 
Aalen, Mildred-Scheel-Schule Böblingen, Edith-Stein-Schule Freiburg 
und Peter-Bruckmann-Schule Heilbronn im Zuständigkeitsbereich 
des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-
Württemberg ist Dienstag, 16. Mai 2023 .
Die Anmeldungen müssen an das Referat 31 des Regierungspräsidi-
ums Tübingen, Konrad-Adenauer-Str. 20, 72072 Tübingen gerichtet 
werden, welches im Anschluss die Prüfungstermine mitteilt.

Biosphärengebiet Schwäbische Alb auf der CMT 
Neun Tage präsentiert sich das Großschutzge-
biet mit seinen Partnerunternehmen auf der 
weltweit größten Tourismusmesse in Stuttgart
Vom 14. bis 22. Januar 2023 findet in Stuttgart die weltweit 
größte Publikumsmesse für Touristik und Freizeit statt. Das von 
der UNESCO ausgezeichnete Biosphärengebiet Schwäbische Alb 
präsentiert sich dort an zwei Ständen in Halle 6.
Nach zwei Jahren Corona-bedingter Pause öffnet die Messe Stutt-
gart vom 14. bis 22. Januar 2023 ihre Hallen wieder für die Carava-
ning Motor Touristik – kurz CMT. In Halle 6 können sich Besucherin-
nen und Besucher gleich an zwei Ständen über das Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb informieren. 

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus, Caritas und Diakonie in Baden-
Württemberg schreiben Mittelstandspreis 
für soziale Verantwortung aus
Mittelständische Unternehmen in Baden-Württemberg halten an 
ihrem freiwilligen Engagement fest, auch wenn in der Gesellschaft 
Hilfsbereitschaft und Solidarität zurückgehen. Sie trotzen damit 
dem Trend, dass die aktuellen Krisen dem gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt schwer zusetzen. Denn laut einer Studie der Bertels-
mann Stiftung identifiziert sich die Bevölkerung deutlich weniger 
mit dem Gemeinwesen als noch vor der Pandemie. Mittelständische 
Unternehmen im Land aber lassen nicht nach, sich beständig und 
wie selbstverständlich für ihre Region und darüber hinaus einzu-
bringen. Sie tragen die Vision einer zukunftsfähigen Gesellschaft 
weiter, richten ihr unternehmerisches Handeln an Nachhaltigkeits-
kriterien aus oder gestalten Arbeitsbedingungen partizipativ und 
mitarbeiterfreundlich.
Weitere Informationen
Eine Bewerbung ist online möglich unter www.lea-mittelstands-
preis.de. Unter der gleichen Online-Adresse sind weitere Informa-
tionen zum Mittelstandspreis für soziale Verantwortung erhältlich.

Über die Vergabe des Preises entscheidet eine Jury mit anerkannten 
Vertretern aus der Fach-, Wirtschafts- und Medienwelt.
Die Verleihung des 17. Lea-Mittelstandspreises findet am 5. Juli 2023 
im Rahmen einer feierlichen Festveranstaltung im Weißen Saal im 
Neuen Schloss in Stuttgart statt.

Tourismus im Alb-Donau-Kreis auf Erfolgs-
kurs Übernachtungszahlen im Vergleich zum 
Vor-Corona-Jahr 2019 gestiegen
„Unsere Tourismusarbeit auch während der Pandemie zahlt sich 
aus. Nach zwei schwierigen Corona-Jahren hat der Tourismus im 
Alb-Donau-Kreis im Jahr 2022 wieder kräftig angezogen: Bei den 
Übernachtungszahlen befinden wir uns auf Erfolgskurs! Die Hoch-
rechnungen der bisherigen Statistiken zeigen, dass es im vergange-
nen Jahr mehr Übernachtungen im Kreisgebiet gegeben hat als im 
Jahr 2019 vor Corona. Der Tourismus hat damit für eine geschätzte 
Wertschöpfung in Höhe von rund 245 Millionen Euro gesorgt – das 
zeigt, wie wichtig dieser für die wirtschaftliche Entwicklung unseres 
Landkreises ist. Der Alb-Donau-Kreis liegt mit dieser positiven Ent-
wicklung über dem Durchschnitt des Landes und der Schwäbischen 
Alb“, sagte Landrat Heiner Scheffold heute bei einem Pressegespräch 
im Vorfeld der Tourismusmesse CMT in Stuttgart, die am Samstag, 
den 14. Januar 2023, startet.
Übernachtungszahlen: Steigerung von sechs Prozent gegenüber 
2019
Die Übernachtungszahlen im Alb-Donau-Kreis sind insbesondere im 
zweiten Halbjahr 2022 stark angestiegen, allein im Juli 2022 sind 
75.000 Übernachtungen gebucht worden. Insgesamt wurden von 
Januar bis Oktober 2022 rund 479.500 Übernachtungen im Kreis-
gebiet gezählt – das ist ein Plus von 49 Prozent gegenüber dem 
Vorjahreszeitraum sowie ein Plus von sechs Prozent gegenüber der 
Vor-Corona-Zeit von Januar bis Oktober 2019. 
Hochgerechnet auf das ganze Jahr 2022 werden etwa rund 540.000 
Übernachtungen im Alb-Donau-Kreis erwartet. „Der Tourismus im 
Alb-Donau-Kreis ist wieder auf Erfolgskurs und wir könnten abhän-
gig von den Herbstzahlen vielleicht sogar in Richtung eines neuen 
Übernachtungsrekords steuern“, sagte Scheffold. Dieser lag im Jahr 
2018 bei 547.000 Übernachtungen.
Tourismus als Wirtschaftsfaktor wird unterschätzt
„Die aktuellen Zahlen machen deutlich, wie wichtig auch der re-
gionale Tourismus und Gäste aus dem Inland sind, die bei uns den 
Hauptanteil ausmachen“, so Scheffold. Dieser Wirtschaftsfaktor 
werde manchmal unterschätzt, dabei seien Freizeit- und Kulturan-
gebote sowie Übernachtungsbetriebe tief in der Region verankert. 
Gutes Marketing bilde die Grundlage dafür, dass die Angebote be-
kannt und von den Gästen genutzt würden.
Das Tourismusbüro im Landratsamt wirbt beispielsweise über 
Broschüren – die neuerdings über QR-Codes mit Videos ergänzt 
werden und stark gefragt sind –, Werbekampagnen oder in den 
Sozialen Medien für den Landkreis. Besonders im Fokus steht dabei 
das UNESCO-Welterbe „Höhlen und Eiszeitkunst der Schwäbischen 
Alb“ als Alleinstellungsmerkmal der Region.
Bekanntheitsgrad der Schwäbischen Alb deutlich gesteigert
Ein weiterer Schwerpunkt ist das Thema Radfahren, das mit den Lan-
desradfernwegen auch vom Land Baden-Württemberg stark bewor-
ben wird. Durch den Alb-Donau-Kreis führen nun insgesamt sechs 
zertifizierte Landesradfernwege – der neu eingerichtete „Württem-
berger Tälerradweg“ wird auf der CMT erstmalig vorgestellt. Die 
Route ist 273 Kilometer lang und ist in sechs Etappen aufgeteilt 
(Crailsheim, Aalen, Heidenheim, Ulm, Blaubeuren, Laichingen, Bad 
Boll, Schwäbisch Gmünd).
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Die Kooperation mit dem Tourismusverband Schwäbische Alb sowie 
weiteren Partnerinnen und Partnern habe sich beim Thema Marke-
ting bezahlt gemacht, so Scheffold: „Die Zusammenarbeit macht 
uns stark und schlagkräftig. Die Schwäbischen Alb ist zu einer be-
deutenden Destination herangewachsen und spielt in einer Liga mit 
dem Schwarzwald oder dem Bodensee“, so Scheffold.

BiZ&Donna Die Vortragsreihe (nicht nur) 
für Frauen
Wieso Minijob?
Am Mittwoch, den 25. Januar findet im Rahmen der BiZ&Donna-Vor-
tragsreihe online die Nachholveranstaltung „Der Minijob – Chancen 
und Risiken eines beliebten Verdienstmodells“ statt. Dann informiert 
Bärbel Mauch, Geschäftsführerin des Deutschen Gewerkschaftsbund 
Südostwürttemberg umfassend über 520-Euro-Jobs. Die zweistündi-
ge Veranstaltung beginnt um 09:00 Uhr, die Teilnahme ist kostenfrei.
Die Plätze sind begrenzt. Daher die Bitte um rechtzeitige Anmel-
dung unter Ulm. BCA@arbeitsagentur.de. Für die Teilnahme wird ein 
internetfähiges Smartphone, Tablet oder Laptop benötigt. Weitere 
Veranstaltungen unter www.arbeitsagentur.de

Selbsthilfebüro KORN e. V.
Eltern essgestörter Kinder stärken sich gegenseitig
Wenn das eigene Kind eine Essstörung entwickelt, stellen sich Müt-
ter und Väter viele Fragen. Meist bedarf es dabei auch professionelle 
Unterstützung. Der Austausch mit anderen Betroffenen kann hierzu 
eine gute Ergänzung sein, um Erfahrungen auszutauschen und Ver-
ständnis für die eigene Situation zu bekommen. Einmal monatlich 
donnerstags trifft sich eine Selbsthilfegruppe für Eltern essgestörter 
Kinder im Neu-Ulmer Familienzentrum zum Austausch. Hierzu sind 
weitere Mütter und Väter sehr herzlich willkommen.
Kontakt und weitere Infos:
Über das Selbsthilfebüro KORN e. V., Tel.: 07 31 – 88 03 44 10, kon-
takt@selbsthilfebuero-korn.de

Mitten im Leben: Ausstellung der Laichin-
ger Künstlerin Irma Strohm eröffnet am 22. 
Januar 2023
Mit „Irma Strohm: Mitten im Leben“ präsentiert das Landratsamt 
Alb-Donau-Kreis erstmals seit Beginn der Corona-Pandemie wieder 
eine Einzelausstellung im Haus des Landkreises. 
Die Ausstellung eröffnet am Sonntag, den 22. Januar 2023, um 11 
Uhr – alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 
Einen Zugang zum Haus des Landkreises in der Schillerstraße 30 
erhalten Besucherinnen und Besucher in der Zeit von 10:30 bis 11:15 
Uhr über den Eingang Schillerstraße oder den Innenhof. Die Aus-
stellung läuft bis zum 17. Februar 2023 und ist in dieser Zeit wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten des Landratsamtes zugänglich 
(Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr sowie Donnerstag von 
8:00 bis 17.30 Uhr).

Am Freitag, den 27. Januar 2023, im Wald 
Erleben-Programm: Nachtwanderung durch 
den Wald bei Ehingen
Mit Waldpädagoge Alexander Rothenbacher geht es im Rahmen des 
„Wald Erleben“-Programms am Freitag, den 27. Januar 2023, von 
16:30 bis 20:30 Uhr für alle Nachteulen ab sechs Jahren auf eine 
besondere Nachtwanderung. Hier erlebt man den Wald zu einer 
ganz anderen Uhrzeit als gewohnt: Was war das für ein Geräusch? 
Vielleicht ein Fuchs oder gar ein Dachs? Man muss gut aufpassen, 
dass man sich nicht verläuft. Treffpunkt ist der Parkplatz unterhalb 
vom Schloss in Ehingen-Mochental.

Anmeldungen und weitere Informationen
Anmeldungen werden per E-Mail an walderleben@alb-donau-kreis.
de noch bis Mittwoch, den 25. Januar 2023, entgegengenommen. 
Das aktuelle Programm ist auf der Homepage des Landratsamtes 
www.alb-donau-kreis.de unter „Dienstleistungen A-Z“ > „Forst“ 
verfügbar. Dort sind auch Hinweise zum Anmeldeprozess zu finden.

 
... nur wenn alle mithelfen, können wir helfen.
Der „Erbacher Notgroschen“ hilft Bürgern in Not! Spendenkonto:
Donau-Iller-Bank eG, IBAN: DE 30630910100261236008
Sparkasse Ulm, IBAN: DE76 63050000 0021237333
Träger: AWO Ortsverein Erbach

 
Veterinäramt ruft zu Vorsichtsmaßnahmen 
gegen die Geflügelpest auf
„Das Friedrich-Loeffler-Institut stuft das Risiko eines Ausbruchs 
der Geflügelpest deutschlandweit weiterhin als hoch ein. Diese 
Einschätzung gilt auch für den Alb-Donau-Kreis. Wir können nicht 
ausschließen, dass die Vogelgrippe beispielsweise durch Wasservö-
gel in Geflügelhaltungen eingetragen wird, aber eben auch nichts 
vorhersagen“, sagt Dr. Hans-Joachim Butscher, Leiter des Fachdiens-
tes Verbraucherschutz, Veterinärangelegenheiten im Landratsamt 
Alb-Donau-Kreis.
Die Geflügelpest kann aber beispielsweise auch über fahrende 
Händler, die unwissend Geflügel aus infizierten Beständen in hiesige 
Betriebe verkaufen, in den Landkreis gelangen. Besonders wenn die 
Infektion gerade erst in den eingetragen wurde und die Tiere noch 
keine klinischen Symptome aufweisen, besteht das Risiko, dass sich 
die Krankheit weiter ausbreitet.
Zwar wurde die Vogelgrippe bislang nicht im Alb-Donau-Kreis 
nachgewiesen und es gelten aktuell keine Auflagen für Geflügel-
haltungen, dennoch ist eine ausreichende Vorsorge wichtig – darauf 
weist das Veterinäramt des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis hin. Das 
Veterinäramt empfiehlt dringend, die Sicherheitsmaßnahmen in den 
Geflügelhaltungen zu überprüfen und gegebenenfalls zu verbes-
sern. Grundsätzlich sollten Halterinnen und Halter versuchen, das 
Risiko eines Eintrags der Vogelgrippe in Geflügelbestände durch die 
Einhaltung einer Reihe von Hygiene- und Schutzmaßnahmen so 
gering wie möglich zu halten.
Im Falle eines Ausbruchs kann das Veterinäramt per Allgemeinverfü-
gung anordnen, dass sämtliches Geflügel im Alb-Donau-Kreis zeit-
weise nur im Stall gehalten werden darf. Damit das Veterinäramt in 
dieser Situation weiß, wo sich weitere Geflügelhaltungen im Um-
kreis befinden, gilt eine Meldepflicht: Jede und jeder der Geflügel 
hält, muss dieses beim Veterinäramt anmelden. Die Meldepflicht 
gilt ohne Ausnahme ab dem ersten Tier und ist kostenlos. Der An-
trag zur Registrierung von Landtieren kann auf der Homepage des 
Landratsamts heruntergeladen werden.
Wird ein erkranktes Tier entdeckt, wird der betroffene Betrieb sofort 
gesperrt und mit der Ursprungsermittlung begonnen. Zudem richtet 
das Veterinäramt sogenannte Restriktionszonen ein, in denen be-
sondere Schutzmaßnahmen gelten und untersucht die Umgebung 
auf weitere Infektionen.
Da Tiere, die zum Verzehr in den Handel kommen, zuvor eine 
Schlachttier- und Fleischuntersuchung erfahren haben, dürfte das 
Risiko, dass ein mit Vogelgrippe infiziertes Tier in der Fleischtheke 
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landet, als gering einzustufen sein. Somit ist das Risiko, sich beim 
Umgang mit rohen Geflügelfleisch mit der Geflügelpest anzustecken, 
ebenfalls als gering einzustufen. Der Verzehr vollstän-
dig durcherhitzten Geflügels dürfte nach derzeitigem 
Wissen keine Gefahr darstellen.
Grundsätzlich ist die Vogelgrippe für den Menschen nicht gefähr-
lich und nach aktuellem Kenntnisstand auch nicht als ansteckend 
zu bezeichnen. Zwar wurde in Einzelfällen eine Übertragung vom 
Geflügel auf den Menschen festgestellt, eine Weiterverschleppung 
der Vogelgrippe von Mensch zu Mensch wurde bislang allerdings 
nicht beobachtet.

Nitratinformationsdienst 2023
Bei der Düngebedarfsermittlung für Stickstoff muss auf jedem Schlag 
oder jeder Bewirtschaftungseinheit die verfügbare N-Menge (Nmin) 
berücksichtigt werden (nicht auf Grünland). Entweder über repräsen-
tative Bodenproben (Nmin-Probe) oder Übernahme der NID-Werte, 
welche im Frühjahr im landwirtschaftlichen Wochenblatt erscheinen. 
Die Untersuchung der Proben vom eigenen Betrieb hat den Vorteil, dass 
bei vollständig ausgefüllten Begleitformularen vom Labor die Dünge-
bedarfsermittlung für Stickstoff bereits mit erstellt wird.
Düngeempfehlungen werden nur bei Einhaltung der nachfolgend 
aufgeführten Beprobungszeiträume erstellt:
· 01.02. - 30.04. Wintergetreide, Winterraps
· 15.02. - 30.04. Sommerungen
·  15.03. - 30.06. Mais (in WSG späte Nmin frühestens ab 4-Blatt 
Stadium Mais)

· 15.02. - 15.06. Kartoffeln
· 15.02. - 31.05. Zuckerrüben
In Wasserschutzgebieten – sowohl in Problem- als auch in Sanie-
rungsgebieten – sind nach der Schutzgebiets- und Ausgleichsver-
ordnung (SchALVO) Nmin-Proben verpflichtend zu folgenden Kul-
turen vorgeschrieben:
· Mais (nur späte Nmin-Methode!),
· Kartoffeln,
·  nach Vorfrüchten mit stickstoffreichen Ernteresten (Raps, Kartof-
feln, Zuckerrüben, mehr als zweijährigem Ackerfutter, mehrjähriger 
Stilllegung),

· auf Anmoor- und Moorflächen
· auf Flächen mit mehrjähriger organischer Düngung bei einem GV-
Besatz von mehr als 1,4 GV/ha LF.
Die Ergebnisse können bei vergleichbaren Verhältnissen auf 50% 
der Schläge übertragen werden. Dabei ist die Einstufung der Böden 
in „A“ oder „B“ zu berücksichtigen. Alle Flächen mit einer Aufzeich-
nungspflicht aufgrund überhöhter Herbstwerte müssen grund-
sätzlich beprobt werden. Auf Flächen in Nitratgebieten bzw. roten 
Gebieten (Hörvelsingen, Albeck, Ulm Einsingen Ost) ist vor dem 
Aufbringen wesentlicher Stickstoffmengen (> 50 kg Gesamt-N/ha 
und Jahr) auf jedem Schlag bzw. jeder Bewirtschaftungseinheit eine 
Nmin Probe zu ziehen!
Die Analyse der Nmin Proben bietet im Alb-Donau-Kreis das Land-
wirtschaftliche Bodenlabor Dr. Eugen Lehle, Heerstr. 37/1, 89150 
Laichingen-Machtolsheim (07333/947212) an. Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 09:00-12:00 und 13:00-17:00 Uhr.
An folgenden Sammelstellen vom Labor Lehle können die erforder-
lichen Unterlagen und Gerätschaften für die Proben ausgeliehen 
sowie die gezogenen Bodenproben (Nmin und Grundbodenunter-
suchung) abgegeben werden:
Abholung jeweils mittwochs
·  Norbert Munding; Riedlinger Str. 15 89611 Obermarchtal 
(07375/466)

·  Wolfgang Rommel, Zellerstr. 18, 89601 Schelklingen-Hausen o. U. 
(07394/3157)

· BayWa AG, Bergmannstr. 17, 88471 Laupheim (07392/971152)
Abholung jeweils freitags
· Wöhrle KG, Ostener Kuften, 89129 Langenau (07345/238059)
·  BayWa AG, Am Bahndamm 7, 89168 Niederstotzingen 
(07325/960110)

·  Allgaier Agrarhandel, Kirchstr. 8, 89547 Gussenstadt (07323/96888)
Nmin Proben können auch zu Hause eingefroren und morgens am 
Abholtag bei der Sammelstelle vor die Gefriertruhe gestellt werden, 
falls diese bereits voll sein sollte.
Maschinelle Probenahme bieten folgende Dienstleister an:
·  Bodenlabor Dr. Eugen Lehle: Heerstr. 37/1, 89150 Machtolsheim 
(07333/947212)

·  Benjamin Lenz (0175/3613917), Haldestr. 2/1, 89173 Lonsee; Pro-
benahme im Umkreis von ca. 15 km um Lonsee bzw. in folgenden 
Gemeinden möglich: Amstetten, Ballendorf, Beimerstetten, Ber-
maringen, Bernstadt, Dornstadt, Holzkirch, Lonsee, Neenstetten, 
Weidenstetten, Westerstetten

· Michael Rembold, Im Grund 102, 89165 Dietenheim (0152/23017279)
An dieser Stelle möchten wir Sie auf die Möglichkeit der online-Ein-
gabe hinweisen. In www.duengung-bw.de können Sie unter „Diens-
te“ und „Nitratinformationsdienst“ Ihre für das Attest notwendige 
Daten analog zum Erhebungsbogen in Papierform online eingeben. 
Sie benötigen dafür nur noch paarweise Barcode-Aufkleber, einen 
für den ausgedruckten Probenbegleitzettel und einen für die Sty-
roporkiste. Die Barcode-Aufkleber erhalten Sie kostenfrei vom La-
bor zugeschickt. Von der online Eingabe profitieren sowohl Sie als 
Landwirt als auch das Labor, da die Erfassung der Proben im Labor 
einfacher geht und das Attest direkt nach der Freigabe in duengung-
bw.de von Ihnen abgerufen werden kann.
Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Landratsamt Alb-Donau-Kreis, 
Fachdienst Landwirtschaft unter den Tel.-Nr. 0731/185-3113 (Hr. 
Dürr), -3172 (Fr. Hirschle), 
-3173 (Hr. Moll) und -3093 (Hr. Mieger).

 
Vorankündigung: 
Sonntag, 26.02.2023 Einsinger Flohmarkt Alles rund ums 
Kind Selbstverkauf
Unser nächster Flohmarkt „Alles rund ums Kind“ findet in Einsingen 
in der Turn- und Festhalle am 26.02.2023 von 11.00 bis 13.00 Uhr 
statt. Tischgebühr 10 €. Anmeldungen sind per Email ab 06.02.2023 
unter kinderflohmarkt-einsingen@web.de möglich.
Verkauf von leckeren Kuchen, Torten und Kaffee im Foyer – gerne 
auch zum Mitnehmen!
Die Kinderartikel werden ausschließlich im Selbstverkauf veräußert. 
Separate Verkaufsecke für Großartikel im Bühnenraum. Der Erlös 
kommt jeweils zur Hälfte Ulms kleine Spatzen e. V. und dem Kath. 
Kindergarten St. Josef in Einsingen zugute.
Auf Ihren Besuch freut sich das Flohmarktteam Einsingen

KULTURSTADEL Hüttisheim
Helmfried von Lüttichau Plugged
Ein Soloprogramm - Musik-Lesung-Kabarett
Samstag, 04.02.2023 um 20:00 Uhr - Mister Ungeschickt
Einlass:19.00 Uhr, Eintritt : 22,00 €
Veranstaltungsort: Kulturstadel - Bürgersaal
Weitere Infos unter www.kv-huettisheim.de




